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Sie brauchen den Verkehrswert/ 
Marktwert Ihrer Immobilie? > 
Monika Zipfel, Dipl Sachverständige 
(DIA) für die Bewertung v. bebauten/
unbebauten Grundstücken, Mieten/ 
Pachten. Seit 2006 . Mitglied imIVD
Todtnau 999 387  . Kiza  96 89 816

Flohmarkt in 
der Passage
Kirchzarten (dt.) Der diesjährige 
private Frühjahrs-Flohmarkt in 
Kirchzarten findet am Samstag, 
dem 14. Mai 2022 von 9.00 - 16.00 
Uhr statt. Auf dem Gelände der 
Passage, Freiburger Straße 6 in 
Kirchzarten gibt es Antiquitäten 
und Raritäten, Nippes, Kitsch und 
Trödel aller Art. Fürs leibliche 
Wohl sorgen die beiden gastrono-
mischen Betriebe vor Ort. 

Stand-Anmeldung bei Marina 
Staiger, Tel.: 0160 / 429 06 32. Die 
Beschicker werden gebeten nach 
dem Abladen die Parkplätze beim 
Dreisambad/Campingwiese zu 
nutzen, nur wenige Minuten zu Fuß 
vom Veranstaltungsort entfernt.

79104 FREIBURG· KARTÄUSERSTR. 99
TEL: 0761.33402· WWW.ZUM-STAHL.DE

mittagskarte
www.zum-stahl.de

frischer spargel
aus opfingen

im restaurant,
in der gartenwirtschaft 

& to go
täglich 11.30 –14.30 & 17 – 24 uhr

Die Aromen 
     Asiens
Asiatisches Menü 
in 6 Gängen
69,- Euro/P.

30.4. bis 12.6.22
Richtig gutes Essen.

Ökumenisches 
Friedensgebet
Kirchzarten (dt.) Das Friedens-
gebet-Team weist darauf hin, 
dass das Friedensgebet im Mai an 
verschieden Orten stattfi ndet: Am 
Samstag, 7. Mai, 12.00 Uhr im 
Mariensaal des Gemeindehauses, 
am Samstag, 14. Mai, 12.00 Uhr 
in der Evangelische Heiliggeistge-
meinde, am Samstag, 21. sowie am 
28. Mai, jeweils um 12.00 Uhr im 
Mariensaal des Gemeindehauses.

Wartungs-
arbeiten am 
Tunnel B31
Freiburg (sf.) In der Nacht von 
Mittwoch, 4. auf Donnerstag, 5. 
Mai, wird die Tunnelröhre von 
20.30 bis etwa 7 Uhr stadtauswärts 
voll gesperrt. Grund für die nächt-
liche Vollsperrung sind Kontroll-,
Wartungs-, Reparatur- und Rei-
nigungsarbeiten des Garten- und 
Tiefbauamts in den Tunnelanlagen 
der B31 Ost, Schützenalleetunnel, 
Galerie und Kappler Tunnel.

Verschenketag 
in Kappel
Kappel (mr.) Am Samstag, 14. Mai 
in der Zeit von 10 bis 17 Uhr, bietet 
sich der Kappler Bevölkerung die 
Möglichkeit, nicht mehr benöti-
ge, aber noch funktionstüchtige 
Dinge des Alltags an die Straße 
zu stellen und mit einem Schild 
„zu verschenken“ zu kennzeich-
nen. Damit können Andere diese 
Gegenstände mitnehmen um sich 
daran zu erfreuen, so dass diese 
nicht aufwendig entsorgt werden 
müssen. Zu dieser Aktion lädt der 
Arbeitskreis Klimaschutz der Ge-
meinde Kappel die Einwohner zum 
Mitmachen ein. Sollte es regnen, 
wird der Verschenketag einfach 
um eine Woche, auf den 21. Mai. 
verschoben.

Jetzt verkündet die Gemeinde Kirchzarten auch an ihren Ausfallsstraßen, dass sie das Jahr 2022 zum Inklusionsjahr erklärt hat. Mit großen 
Transparenten weist sie auf ihr Ziel hin: „Wir alle für Inklusion!“ Und das Logo mit „Kirchzarten 2022 – Echt inklusiv“ fehlt natürlich 
auch nicht. Der „Dreisamtäler“ unterstützt das Kirchzartener Anliegen von Anfang an als Medienpartner und bringt immer wieder Artikel, 
in denen über die Umsetzung des Projektes berichtet wird. glü/Foto: Gerhard Lück

Sturmwurffl  äche gerodet und wieder aufgeforstet!
Tolles Inklusives Kooperationsprojekt von Akademie Himmelreich und WaldHaus Freiburg

Kirchzarten-Himmelreich (glü.) 
Teilnehmende der Berufsvorberei-
tung der Akademie Himmelreich 
sorgten in der vergangenen Woche 
mit dem WaldHaus Freiburg für 
eine artenreiche Waldzusammen-
setzung. Sie starteten auf einer 
Sturmwurffl  äche bei Buchenbach 
ein arbeitsreiches Aufforstungs-
projekt. Im Rahmen von „Na-
turRefugien schaffen – Vielfalt 
fördern“ vom WaldHaus Freiburg 
wurden die Teilnehmenden zu „Ju-
niorförstern“. Auf dieser Fläche im 
Staatswald entwickelte sich bereits 
ein neuer Bestand aus vorwiegend 
Weißtannen sowie Fichten durch 
Naturverjüngung. Mit Blick auf die 
Artenvielfalt und eine widerstands-
fähige Waldzusammensetzung 
wurden insgesamt 60 Laubbäume 
in dem Gebiet gepfl anzt, die mit 
den veränderten klimatischen 
Bedingungen besser zu Recht 
kommen und gut an den Bergwald-
Standort passen. Ausgepflanzt 
wurden Traubeneiche, Wildkirsche 
und Elsbeere.

Doch bevor die „Jungförster“ 
aus dem Berufsvorbereitungskurs 
(BvB) der Akademie Himmelreich 
gemeinsam mit Projektleiter Fynn 
Zimmermann vom WaldHaus 
Freiburg die Maßnahmen umset-
zen konnten galt es, den Berghang 
unterhalb vom Häuslemaierhof 
pfl anzwürdig vorzubereiten. Lie-
gengebliebener „Schlagraum“, so 
nennen die Förster Totholz nach 
der Baumentnahme, musste zu 
einzelnen Haufen geschichtet und 
bereits wuchernder Brombeerbe-
wuchs entfernt werden – ein echter 

„Knochenjob“. Christoph Kula, 
Mentor für die Hausmeisterdienste 
in der BvB, stand ihnen helfend 

und schwitzend zur Seite. Für die 
fleißigen Waldarbeiter bereitete 
ein Kochteam der Teilnehmenden 

mit Wolfgang Spielmann auf einer 
Feldküche täglich ein stärkendes 
Mittagessen zu.

Das Projekt „NaturRefugien 
schaffen – Vielfalt fördern“ des 
WaldHaus Freiburg wird von der 
Heidehof-Stiftung aus Stuttgart ge-
fördert und wendet sich an Klassen 
für gefl üchtete oder eingewanderte 
Kinder sowie an inklusive oder 
interkulturelle Schulklassen. Junge 
Menschen erhalten so die Möglich-
keit, selbst zu Akteuren zu werden 
und Naturräume in ihrer Umgebung 
zu gestalten und zu pfl egen. Damit 
tragen sie zum Schutz von Tieren 
und Pflanzen bei und erfahren 
ihre eigene Gestaltungsfähigkeit. 
Projektleiter Fynn Zimmermann 
nutzte zwischen den intensiven 
Waldarbeiten jede Gelegenheit, den 
Himmelreicher Kursteilnehmern 
auch mit theoretischen Informati-
onen zum Beispiel zur Bedeutung 
des Waldes in Zeiten des Klima-
wandels den Hintergrund ihrer 
handfesten Arbeit zu verdeutlichen. 
Sophie Altenburger, Teamleiterin 
und Bildungsbegleiterin der BvB-
Maßnahmen „von Anfang an“, 
überzeugte sich bei einem Besuch 
im Wald vor Ort vom großartigen 
Einsatz ihrer Kursteilnehmenden: 
„Das ist eine gute Erfahrung für 
die spätere Arbeitswelt unserer 
jungen Menschen mit Behinderung. 
Sie setzen sich ein und erfahren, 
wie wichtig sie und ihre Arbeit 
sind.“ Das sei auch eine praktische 
Schulung in den Bereichen Küche 
und Hausmeisterdienste. „Und 
für die Allgemeinbildung tut das 
auch gut!“

Nachdem der Hang an drei Tagen vom Altholz und Brombeerbewuchs 
„befreit“ war, ging es an die Pfl anzung der jungen Bäume.

Projektleiter Fynn Zimmermann (2.v.r.) vom WaldHaus Freiburg 
nutzte sogar die Kochvorbereitungen mit Wolfgang Spielmann (3.v.l.), 
um den BvB-Teilnehmern die Bedeutung des Waldes zu erklären. 
BvB-Leiterin Sophie Altenburger (r.) schaute gerne zu.

Fotos: Gerhard Lück

Benefi zkonzert
Littenweiler (hr.) Am Sonntag, 
dem 8. Mai, 15.00 Uhr, lädt der 
Waldhof, Akademie für Weiterbil-
dung, Im Waldhof 16 in Littenwei-
ler zu einem Benefi zkonzert „Klas-
sische Gitarrenmusik“ zugunsten 
des Waldhof e.V. ein. 

Es muszieren Studenten der 
Gitarrenklasse der Musikhoch-
schule Freiburg unter Leitung von 
Professor Michael Hampel und 
KollegInnen. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird gebeten.

Nächste Ausgaben am
11. Mai

Dreisamtäler



Mittwoch, 4. Mai 2022Seite 2 Dreisamtäler
S U D O K U
heute auf Seite 5

Für alle Kurse bedarf es einer 
Anmeldung. Aktuelle Änderungen 
und unser gesamtes Programm 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.vhs-dreisamtal.de. 

Der Dreisamtäler erscheint wöchentlich, teilweise 
auch 14-täglich, in Kirchzarten, Buchenbach, Oberried, 
Stegen, St. Peter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, -Waldsee, 
-Oberau, -Littenweiler, -Kappel und -Ebnet.
Verbreitete Au� age: 30.250 Expl.
Herausgeber: Zypresse Verlags GmbH
Geschäftsführung: Harald Greiner
Verantwortlich für den Gesamtinhalt: 
Martina Maier
Verlagsadresse: Freiburger Straße 6, (Die Passage), 
79199 Kirchzarten,  Tel. 07661 / 3553, 
info@dreisamtaeler.de, www.dreisamtaeler. de
Ständige redaktionelle Mitarbeit:
Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-Ries (hr.),
Dagmar Engesser (de.), M. Riesterer-Ochs (mr.),
Claudia Wandres (cw.), Beate Kierey (bk.),
Julian Jaeger (jj).
Layout: Heike Wittenberg, Martina Maier, 
Gisela Heizler-Ries.
Anzeigen: Sandra Gerlach
Druck: Freiburger Druck GmbH & Co. KG
Lörracher Straße 3, 79115 Freiburg
www.freiburger-druck.de
Die Druckerei ist seit 2013 EMAS (DE-126-00089) validiert.

Verteilung: Eigenvertrieb.
Kontakt über verteilung@dreisamtaeler.de
Es gilt die Preisliste Nr. 19 vom 1. September 2021. 
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit schriftlicher  
Genehmigung des Verlags. Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte und Bilder wird keine Haftung übernommen. 

Nächste Ausgaben am
11. Mai

Dreisamtäler
www.dreisamtaeler.de

Ausbildung zum Social Coach® 
(Thomas Jennrich) 
Block 1: Fr, 17.6. bis So, 19.6., 
Block 2: Fr, 15.7. bis Mo, 18.7., 
Block 3: Fr, 23.9. bis Mo, 26.9., 
Block 4: Fr, 14.10 bis So, 16.10.22 
jeweils von 9.15 - 17 Uhr, 14 Ter-
mine, 1620 €  (Für diesen Kurs sind 
Fördermittel des Ministeriums für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau BW sowie aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds in Höhe 
von 25% bzw. 55% beantragt.)
Das Farbenmärchen - Aquarell-
malerei für Kinder (3 - 6 Jahre 
und Eltern) (Shirley-Ann Ruf) 
Sa, 30.04., 10-12 Uhr, 17 €
Kunterbunte Druckwerkstatt für 
Kinder ab 7 Jahren (Shirley-Ann 
Ruf) 
Do, 5.5., 17:30-19 Uhr, 3x, 35 €
Der Hinterbauernhof im Steu-
rental öffnet seine Stalltüren 
für groß & klein (Christine und 
Bernhard Rombach) 
Sa, 30.4., 14:30-17:30 Uhr, 1 Ter-
min, Erwachsene 10 €, Kinder ab 
4 Jahre 3 €
Einführung in die Baby-Ze-
ichen-Sprache, genannt "Ba-
by-Sign" (Stephanie  Mün-
del-Möhr), Mo, 2.5., 17:30-18:15 
Uhr, 4 Termine, 44 €
Gelingende Beziehung zu mei-
nem Kind - Ein Kompass für 
Eltern (Silvia Hoff mann) 
Di, 10.5., 20-21:30 Uhr, 8 €
Achtsam kommunizieren (Conni 
Eder), Mi, 4.5., 19-21 Uhr, 3x, 58 €
Workshop nur für Männer - 
Männerkreis Dreisamtal ken-
nenlernen und Naturgang zum 
Frühlingsanfang (Florian Groß) 
Sa, 30.4., 14-17 Uhr, 1 Termin, 15 €
Kraft für dein Leben als Mann – 
Männerkreis Dreisamtal  (Florian 
Groß) 
Di, 3.5., 18-21 Uhr, 6 Termine, 90 €
Yogadance (Uliana Roms), Sa, 
30.04., 9-10 Uhr, 5 Termine, 48 €
Freude und Fitness mit orien-
ta l i schem Tanz für Frauen 
(Schnuppertermin)  (Ludf ia 
Schrade), Sa,30.4.,15-16:30 Uhr, 10 €
Freude und Fitness mit orien-
talischem Tanz für Frauen (Lud-
fia Schrade), Sa, 7.5., 15-16:30 
Uhr, 3 Termine, 35 €

Mühlenführung 
bei der historischen 
Gassenbauernhofmühle
Oberried-Zastler (dt.) Der Bür-
gerverein Zastler e.V. lädt am 
Freitag, dem 6. Mai, nach längerer 
Pause wieder zu einer öff entlichen 
Führung in die Gassenbauernhof-
mühle ein. Von 17.00 bis 19.00 Uhr 
wird die historische Mühle in voller 
Funktion präsentiert, ergänzt durch 
interessante Informationen rund um 
das Bauwerk und das umliegende 
Zastlertal. Weitere Führungen sind 
geplant am 3.Juni, 1. Juli, 5. Au-
gust, 2. September und 7. Oktober, 
jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr.

Klimaschutzminister Robert Habeck setzt 
„Stromspar-Check“ fort

Beratungsangebot der Caritas im Landkreis reduziert Energiekosten und CO2-Emissionen
Freiburg (glü.) Das Projekt 
„Stromspar-Check“ ist aktueller 
denn je. Die steigenden Kosten 
für Strom und Gas treffen Ar-
beitslose, Geringverdienende und 
ältere Menschen mit kleiner Rente 
besonders hart. Sie mussten schon 
vor der Energiepreiskrise rund 
zehn Prozent ihres Einkommens 
für Energiekosten aufwenden. 
Umso wichtiger ist schnelle und 
nachhaltige Hilfe. Diese leistet 
das kostenlose Beratungsangebot 
„Stromspar-Check“, gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz. „Der Stromspar-
Check erreicht die Menschen, die 
die Energiepreisentwicklung Tag 
für Tag vor existenzielle Probleme 
stellt“, betont Bundesminister Ro-

bert Habeck. „Damit leistet das An-
gebot einen wichtigen Beitrag zur 
sozialen Ausgestaltung von Ener-
gieeffi  zienz und Klimaschutz.“

Der „Stromspar-Check“ blickt 
auf eine gute Bilanz: Über eine 
Millionen Menschen haben sich 
seit 2008 beraten lassen und konn-
ten ihr knappes Budget sowie 
das Klima entlasten. Dahinter 
stehen rund 390.000 Haushalte, 
die insgesamt 640.000 Tonnen 
CO2-Ausstoß eingespart haben. 
Umfassend geschult beraten die 
Stromspar-Teams Haushalte in ih-
ren Wohnungen zum Energie- und 
Wassersparen, Heizen und Lüften. 
Mit den Gratis-Soforthilfen wie 
beispielsweise LEDs, schaltbare 
Stecker-Leisten, wassersparende 

Duschköpfe oder Zeitschaltuhren 
kann ein Haushalt im Durch-
schnitt 200 Euro im Jahr einspa-
ren. Darüber hinaus gibt es einen 
Zuschuss für den Austausch alter 
stromfressender Kühlschränke und 
Gefriertruhen. Für den Kauf eines 
hocheffi  zienten Neugeräts erhalten 
Haushalte mindestens 100 Euro.

Getragen wird das Projekt 
„Strom-Sparcheck“ vom Deut-
schen Caritasverband (DCV) und 
dem Bundesverband der Ener-
gie- und Klimaschutzagenturen 
Deutschlands (eaD) mit ihrer so-
zialpolitischen und energiefach-
lichen Kompetenz. „Aus unserer 
Beratungspraxis wissen wir, dass 
die Energiekosten für Menschen mit 
niedrigen Einkommen ein großes 

Armutsrisiko darstellen“, konstatiert 
Eva Maria Welskop-Deff aa. „Wer 
zu wenig Geld verdient, um sich 
eine gut isolierte Wohnung leisten 
zu können, für den gehen Heiz- und 
Stromkosten an die eiserne Reser-
ve.“ Für die Caritas-Präsidentin sei 
der „Stromspar-Check“ deshalb ein 
Instrument im Kampf für Klima-
schutz und gegen Armut.“

Das erfolgreiche Projekt wird 
bundesweit in 150 Städten und 
Landkreisen umgesetzt – auch von 
der Caritas im Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald. Infos von und 
Kontakt zur Caritas: Tel.: 0761/ 
8965-459, Mobil 0176 - 18 96 
54 74, E-Mail: stromsparcheck@
caritas-bh.de, www.caritas-breis 
gau-hochschwarzwald.de

Was leistet das neue Solarkataster im Dreisamtal?
Kirchzarten/Stegen (de.) Endlich 
ein konkretes Klimaschutz-Projekt, 
schwärmten Gemeinderäte von 
Kirchzarten, Stegen, Buchenbach, 
Oberried, Glottertal, St. Märgen 
und St. Peter und beschlossen 
als interkommunales Projekt die 
Neuaufl age eines modernen Solar-
katasters. Beauftragt dafür wurde 
das Start-Up greenventory, eine 
Ausgründung des Fraunhofer ISE 
und des Karlsruher Instituts für 
Technologie KIT.

Bei Neubauten sind Fotovoltaik-
Anlagen inzwischen Pfl icht, doch 
es gibt noch ein riesiges Potenzial 
auf Dächern von Bestandsbau-
ten. Das neue Web-Tool soll mit 
einem Click das Solarpotenzial 
von Gebäuden darstellen und den 
Eigentümern Auskunft darüber 
geben, in welchem Umfang eine 
Eigenversorgung möglich wäre 
und was das an Kosteneinsparun-
gen bringen könnte. Insgesamt 
belaufen sich die Kosten für Erstel-
lung dieses Tools und dessen Pfl ege 
über zwei Jahre auf 25.000,- bis 
30.000,- Euro, pro Kommune etwa 
2000,- Euro jährlich. 

Die Räte erho� en sich 
davon einen Schub für die 
Solarenergie 

Das Tool steht nun seit wenigen 
Wochen zur Verfügung, doch nicht 
alle Gemeinderäte sind zufrieden.

In der jüngsten Sitzung des 
Stegener Gemeinderats monierte 
Dr. Michael Stumpf, dass der 
Gebäudeplan nicht aktuell sei. So 

sei beispielsweise das Supermarkt-
gebäude Kirchzartener/Weiler 
Straße noch das alte. Manche 
Dächer ließen sich nicht so, wie im 
Solarkataster vorgeschlagen, mit 
Fotovoltaik-Paneelen belegen, weil 
Hindernisse wie bestehende Gau-
pen nicht berücksichtigt würden. 

Für Stumpf wirkt das PV-Ka-
taster sowohl inhaltlich als auch 
technisch unfertig. Man könne 
schön damit herumspielen, aber 
der echte Nutzen gehe für ihn nur 
wenig über das bekannte Solarka-
taster des Landes hinaus. Insofern 
sei das nicht der große Wurf, der 
das Dreisamtal in Bezug auf PV so 
durchgreifend verändern könnte, 
wie die Gemeinderäte das eigent-
lich wollten. 

Weitere Recherchen ergaben, 
dass viele bestehende Solaranla-

gen in dem neuen Kataster gar 
nicht erfasst sind, so auch im Falle 
der Redakteurin. Hinzu kommt 
bei ihr, dass die Dachausrichtung 
des Doppelhauses nicht korrekt 
aufgenommen ist, was Einfl uss 
auf die Berechnung der Sonnen-
einstrahlung hat. Für die Dachfl ä-
che der Redakteurin wurde vorge-
schlagen, eine Leistung von 1,7 
kWp zu installieren. Tatsächlich 
ist aber auf ihrem Dach seit über 
zwei Jahren eine Leistung von 
rund 12 pWp installiert, ein Viel-
faches von dem was greenventory 
vorschlägt; belegt ist sowohl die 
Süd- als auch die Nordseite. Die 
Belegung der Nordseite bei einer 
Dachneigung von 25 Grad bringt 
erstaunlich viel Ertrag und wurde 
dank der kompetenten Beratung 
einer Freiburger Solarfi rma re-

alisiert. 
Greenventory blendet die Nord-

seiten bei niedrigen Dachnei-
gungen aus, womit Potenzial 
verschenkt wird. 

Das sieht auch ein dem Dreis-
amtäler bekannter Architekt in 
Bezug auf Dachüberstände so. Er 
lasse gerade selbst eine Anlage 
installieren. Bei ihm werde die 
Leistung ebenfalls weit über dem 
Vorschlag greenventorys liegen.

Auf die Kritik angesprochen 
erläutert Geschäftsführer David 
Fischer, dass sie teils gerecht-
fertigt sei, teils aber außerhalb 
dessen liegen würden, was ein 
Solarkataster zu leisten vermag. 
Greenventory verwende Luftbil-
der und off ene Karten und greife 
damit auf aktuelle Daten zurück. 
Neuere gebe es nicht. 

Die Erkennung von bestehen-
den PV Anlagen gebe es nur bei 
greenventory und diese erreiche 
je nach Bildqualität eine Genau-
igkeit von über 90%. Auch die 
Erkennung von Dachhindernissen 
und kleinen Gaupen sei technisch 
höchst anspruchsvoll und werde 
in anderen Katastern oft ausge-
spart.

Greenventory arbeite jedoch 
stetig an der Verbesserung der 
Plattform und führe im Sinne 
einer agilen Arbeitsweise regel-
mäßige Up-dates aus, so Fischer.

Greenventory liege daran, die 
Energiewende voranzubringen; 
das Solarkataster sei dem jungen 
Start-up eine Herzensangele-
genheit. Doch die Firma sei ein 

Dienstleister und führe aus, wozu 
es beauftragt werde.

Bisher war die im ersten Schritt 
vorgeschlagene Dachbelegung 
eher konservativ gehalten, weil 
vermeintlich wirtschaftlicher. 
Deshalb fielen Nordseiten da 
tatsächlich heraus. Jedoch könne 
dies von den Nutzern im zwei-
ten Schritt angepasst werden. 
Angesichts der sich momentan 
veränderten Situation und der stei-
genden Öl- und Gaspreise, würde 
hier sicherlich schnell umgedacht 
werden, weil sich die Wirtschaft-
lichkeit gerade verändere.

Darauf angesprochen, dass 
die Garagenhöfe im Birkenhof 
nicht berücksichtigt sind, meinte 
Fischer, dass sehr kleine Gebäude 
wie Carports und Garagen nicht 
inkludiert seien. Dort schlummert 
ein großes Potenzial. Im Birken-
hof ist das schon lange ein Thema, 
wie übrigens kürzlich auch im 
Kirchzartener Gemeinderat. 

Fischer sieht in dem Solarka-
taster ein niederschwelliges An-
gebot und einen ersten Schritt in 
Richtung Energiewende. Das de-
taillierte Beratungsangebot fi nde 
über die lokalen und qualifi zierten 
Handwerker im Dreisamtal statt. 
Die Erfahrung in Staufen zeige, 
dass durch diese Informationen 
und eine motivierte Kooperation 
von Kommune und Energiever-
sorger durchaus etwas in Bewe-
gung komme. Darüber hinaus 
habe dort die Gemeinde als zwei-
ten Schritt ein Förderprogramm 
für Solaranlagen aufgelegt. 

Viele Höfe im Dreisamtal haben wahre Stromkraftwerke auf dem 
Dach – auch auf Wohnhäusern schlummert ein Riesenpotenzial.

Foto: Dagmar Engesser

Gelungenes Maibaumstellen der Handwerker
Tourismus-Verein Dreisamtal freute sich über den großen Zuspruch von Gästen im Innerort

Kirchzarten (glü.) Entgegen der 
Wetterprognosen meinte es Petrus 
am Samstag mit den Kirchzartener 
Handwerkern gut, als sie nach 
zweijähriger Pandemiepause zum 
19. Mal wieder einen Maibaum 
beim Narrenbrunnen gegenüber 
vom Gasthaus Sonne aufstellen 

konnten. Die Frühlingssonne lock-
te zum Zug des Maibaums vom 
Gasthaus Löwen zum Standort vie-
le Menschen in den Innerort. Julian 
Semet, Geschäftsführer vom mit-
veranstaltenden Tourismus-Verein 
Dreisamtal, erlebte das Event zum 
ersten Mal und war total begeistert. 

„Es ist herrlich“, verriet er dem 
„Dreisamtäler“, „was für eine 
tolle und gelöste Stimmung hier 
herrscht. Und da auch schon einige 
Feriengäste dem bunten Treiben 
zuschauen, ist das heute ein toller 
Auftakt für eine wunderbare Feri-
ensaison.“ Anerkennend sei auch, 

dass Maximilian Hermesmeier 
vom „Spritzenhaus“ den Hand-
werkern in der Fußgängerzone eine 
erfrischende „Pils-Pause“ gönnte.

Zimmerermeister Wolfgang 
Rombach sprach den Richtspruch 
zur Maibaumaufstellung und 
sprach Toasts auf den Bürgermeis-
ter, den Touristikverein und die 
Handwerker aus. Das unterstrich 
ebenfalls Kirchzartens Bürger-
meister Andreas Hall in seiner 
Rede. Er dankte besonders den be-
teiligten Handwerkerfamilien, die 
durch die gemeinsame Aktion das 
gute Miteinander lebten und im Be-
sonderen Zimmerermeister Walter 
Fischer, der zwanzig Jahre feder-
führend an der Aktion beteiligt war. 
Doch auch der Familie Ketterer aus 
Stegen, die mit ihrem Pferdege-
spann den liebevoll geschmückten 
Maibaum durchs Dorf zogen, 
sowie der Trachtenkapelle Stegen 
für die angenehme Unterhaltung 
und der Firma „d’Baumschubser“ 
fürs sichere Aufrichten der 24 
Meter hohen Tanne galten seine 
Lobesworte. Für Getränke und 
Leckereien sorgten die „Sonne“ 
und umliegende Bäckereien.

Spannend für Handwerker und Zaungäste war das Aufrichten des 24 Meter hohen, liebevoll geschmück-
ten, Maibaums beim Narrenbrunnen. – Auf Wappentafeln sind die beteiligten Handwerksbetriebe 
aufgeführt. Fotos: Gerhard Lück

Energie-
gespräche
Kirchzarten (dt.) Seit 1. Janu-
ar können private E-Autofahrer 
CO2-Zertifikate verkaufen und 
damit bares Geld (ca. 350.- €) 
bekommen. "Der Bund will es 
so: Nicht mehr nur Unternehmen, 
auch private E-Autofahrer können 
mit CO2-Zertifikaten handeln", 
so der Förderverein für Energie-
sparen und Solarenergienutzung. 
Informationen dazu und zu allen 
Energiefragen sowie Terminver-
einbarungen für telefonische und 
Vorort-Beratungen, „mit Abstand 
die beste Beratung (Mund-Nasen-
schutz)“, unter Tel:: 07661 / 4951 
oder info@paul-frener.de. 

Präsentation und Video vom 
Vortrag „Freude im Herzen und 
Sonne vom Himmel" auf  www.
klimaneutrales-dreisamtal.de.
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Nächste Ausgaben am
11. Mai

Dreisamtäler

Eine Entscheidung Eine Entscheidung Eine Entscheidung 
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Lesung in der Bücherstube

Ralf H. Dorweiler
Die Uhrmacher der Königin - Von St. Märgen 

nach London
Kirchzarten (dt.) Zwei junge 
Schwarzwälder Uhrmacher haben 
Märgen verlassen, um sich in Lon-
don ein neues Leben aufzubauen. 
Die Brüder bekommen einen 
Auftrag, von dem sie nicht einmal 
zu träumen gewagt hatten: Eine 
außergewöhnliche Uhr für Königin 
Victoria zu fertigen. Doch als sie 
die Uhr nach getaner Arbeit ab-
geben wollen, werden sie Zeugen 
eines Attentats auf Queen Victoria 
und ihren Mann, Prinz Albert…

Spannende Details über den 
Schwarzwald, das Uhrmacher-
Handwerk, packende Figuren 
und viel Londoner Lokalkolorit 
- Ralf H. Dorweiler nimmt mit 
auf eine spannende Reise ins 19. 
Jahrhundert. 

Ralf H. Dorweiler wurde 1973 in 
der Nähe der Loreley geboren, stu-
dierte Theater-, Film- und Fernseh-
wissenschaft und war viele Jahre 
Redakteur der Badischen Zeitung.

Am Mittwoch, 18. Mai, 20 Uhr 
ist er in der Kirchzartener Bücher-
stube zu einer Lesung zu Gast. Der 
Eintritt kostet 10.- €, Karten gibt es 
in der Kirchzartener Bücherstube 
unter Tel.: 07661 / 2164 oder info@
ki-buch.de

Ralf H. Dorweiler.  Foto: Daniela Bianca Gierok

„Barrieren abbauen im Dreisamtal“
Projektteam schreibt Fotowettbewerb zum Projekt 

„Kirchzarten 2022 – Echt inklusiv“ aus

Kirchzarten (glü.) Die Gemeinde 
Kirchzarten hat das Jahr 2022 zu 
einem Jahr der Inklusion erkoren 
und dazu den Slogan „Kirchzarten 
2022 – Echt inklusiv“ ausgegeben. 
Mit Initiativen der Kirchzartener 
Vereine und manchen öff entlichen 
Veranstaltungen soll die Inklusion 
im Dreisamtal vorangetrieben 
werden. Ein Projektteam mit der 
Kommunalen Inklusionsvermitt-
lerin Anita Müller und der Pro-
jektleiterin Elke Eichler hat die 
Federführung. Sie möchten jetzt 
auf die Suche nach Barrieren im 
Dreisamtal gehen und dabei die 
alltäglichen Erfahrungen und 
Beobachtungen der Menschen 
erforschen.

Ein Fotowettbewerb, der bis 
zur Ende Juli läuft, soll mit un-
missverständlichen Bildern die 

Barrieren des Alltags aufdecken 
und damit dem Motto „Barrieren 
abbauen im Dreisamtal“ zum 
Erfolg verhelfen. Wenn mit der er-
kannten und fotografi erten Barriere 
gleich noch ein Lösungsvorschlag 
mitgeliefert wird, freuen sich die 
Projektverantwortlichen umso 
mehr. Bei den entdeckten und fo-
tografi erten Barrieren kann es sich 
um klassische bauliche Barrieren 
wie Bordsteinkanten, Treppenstu-
fen, dunkle Winkel oder fehlende 
Leitsysteme handeln. Wichtig 

ist aber auch, den „Barrieren in 
den Köpfen“ wie Vorurteile oder 
Unsicherheiten im Umgang mit 
Menschen mit Behinderung auf 
die fotografi sche Spur zu kommen. 
Das ist beispielsweise auch mit 
symbolischen Aufnahmen mög-
lich. So soll der Fotowettbewerb 
den Blick der Menschen hier im 
Dreisamtal weiten und sie ermun-
tern, aufmerksam hinzuschauen 
und Erlebtes zu dokumentieren.

In der Ausschreibung wird zum 
Mittun eingeladen: „Helfen Sie 
mit! Kennen Sie Barrieren im 
Dreisamtal? Dann machen Sie mit 
bei unserem Fotowettbewerb ‚Bar-
rieren abbauen im Dreisamtal‘ im 
Rahmen des Projekts ‚Kirchzarten 
2022 – Echt inklusiv‘. Gehen Sie 
mit Ihrer Kamera ganz nah ran. 
Dokumentieren Sie die Barriere 
und schicken uns dann ein Foto. 
Das Mitmachen ist ganz einfach 
– und zu gewinnen gibt es auch 
etwas!“ Fotos sollten bis zum 31. 
Juli 2022 per E-Mail an info@
akademie-himmelreich.de gemailt 
werden. „Mit der Einreichung des 
Fotos erklären Sie uns, dass wir 
Ihr Foto mit Ihrer Namensnennung 
im Rahmen des Wettbewerbs und 
für die Öff entlichkeitsarbeit (print 
und digital) z.B. im Rahmen einer 
Ausstellung verwenden können“, 
heißt es in der Ausschreibung 
weiter. Eine fünfköpfi ge Jury aus 
Menschen mit und ohne Behin-
derung bewertet die Bilder und 
prämiert die Gewinner. Die ersten 
drei Plätze erhalten Einkaufs-
Gutscheine „Echt Kirchzarten“ 
des Gewerbevereins Kirchzarten: 
1. Preis 150 Euro, 2. Preis 100 
Euro, 3. Preis 50 Euro. Fragen 
nach weiteren Infos können an die 
Projektleiterin Elke Eichler in der 
Akademie Himmelreich (eichler@
akademie-himmelreich.de | www.
hofgut-himmelreich.de) gerichtet 
werden.

Für diesen Bilderrahmen suchen Bürgermeister Andreas Hall, 
Inklusionsvermittlerin Anita Müller und Akademieleiter Mathias 
Schulz (v.l.) spannende Fotos zum Thema „Barrieren abbauen im 
Dreisamtal“. Foto: Gerhard Lück

Leserzuschrift
Auf die Anzeige des Caritasver-
bands in unserer Ausgabe vom 6. 
April 2022 sowie auf den Bericht 
"Missstände im Oskar-Saier-
Haus: Verhärtete Fronten" in 
unserer Ausgabe am 27. April 
2022 erreichte uns folgende Le-
serzuschrift:  

Meine Mutter ist die Vorsitzende 
des Heimbeirats des Oskar-Saier-
Hauses und hat im ehemaligen 
Alten- und Pflegeheim über 30 
Jahre als Wohngruppenleitung und 
stellvertretende PDL gearbeitet. 
Mittlerweile wohnt sie dort seit 13 
Jahren in der Seniorenwohnanlage. 
Ich selbst habe als Jugendliche 
im Pfl egeheim gejobbt und kenne 
somit das Haus aus früheren Zeiten 
gut und habe die Entwicklung und 
Veränderungen in den letzten Jah-
ren, seit das Haus unter der Leitung 
des Caritasverbands steht, hautnah 
mitverfolgen können.

Die Anzeige des Caritasver-
bands versucht zu vermitteln, dass 
„entgegen mancher Stimmen und 
Stimmungen von außen sowie 
ungerechtfertigter Kritik Einzel-
ner“ alles in bester Ordnung wäre. 
Wie kann es dann sein, dass auch 
Gemeinderäte mehrfach von Ange-
hörigen auf Missstände im OSH an-
gesprochen wurden und daraufhin 
eine Initiativgruppe gegründet wur-
de, die sich mit den Beschwerden 
befasst hat? Als ein Ergebnis wurde 
der Heimbeirat gegründet, was von 
Seiten der BewohnerInnen und An-
gehörigen sehr begrüßt wurde. Herr 
Kandziorra war übrigens gegen 
die Gründung eines Heimbeirats, 
er hielt einen Heimfürsprecher für 
ausreichend…

Seither setzt sich der Heimbeirat 
mit großem Einsatz und großer 
Beharrlichkeit ehrenamtlich für 
die Belange und Bedürfnisse der 
BewohnerInnen ein und ist ebenso 
Ansprechpartner für Angehörige, 
auf deren Anliegen oder konkrete 
Beschwerden seitens der Leitung 
des OSH vorher oft nicht zu-
friedenstellend, wenn überhaupt, 
eingegangen wurde. 

Für die Leitung des OSH und 
Herrn Kandziorra mag das sehr 
unbequem sein und dass die Öf-
fentlichkeit mittlerweile mitbe-
kommen hat, dass im Alten- und 
Pfl egeheim wohl Einiges im Argen 
liegt, scheint insbesondere Herrn 
Kandziorra nicht zu gefallen. 
Nur so lassen sich für mich die 
„weichgespülte“ Anzeige des Ca-
ritasverbands erklären und ebenso 
die regelmäßigen Infoschreiben 
an die BewohnerInnen und An-
gehörigen, in denen Fakten hin 
und wieder etwas verdreht oder 
beschönt werden. Man will in der 
Öffentlichkeit ja gut dastehen. 
Ein Brief, den meine Mutter als 
Vorsitzende des Heimbeirats von 
Herrn Kandziorra erhalten hat, 
war weitaus weniger freundlich 
gehalten und Herr Kandziorra hat 
sie sehr deutlich und bestimmt 
darauf hingewiesen, wie er sich die 
Aufgabe des Heimbeirats vorstellt. 

Der Heimbeirat versucht trotz-
dem seine Arbeit so fortführen, 
wie es das Heimbeiratsgesetz vor-
schreibt und lässt sich mittlerweile 
rechtlich beraten, unter anderem 
auch, um gegen den Caritasverband 
bestehen zu können. Dem Heimbei-
rat geht es nämlich nicht darum, 
den Caritasverband zu „ärgern“ 
oder das OSH in der Öff entlichkeit 
schlecht zu machen, wie ihm schon 
vorgeworfen wurde, sondern dar-
um, dass die BewohnerInnen gut 
versorgt und betreut werden und 
ihre Bedürfnisse gehört und ernst-
genommen werden. Und das sollte 
eigentlich auch das Hauptanliegen 
des Caritasverbands sein!

Alexandra Tesch, Reute

Wasserschaden im Dreisambad
Eröff nung voraussichtlich erst zum Pfi ngstwochenende möglich

Kirchzarten (de.) Bis vor kurzem 
waren Bürgermeister und Verwal-
tung noch sehr optimistisch und 
sprachen – als der Gemeinderat die 
Gebührenerhöhungen beschloss 
- von der Eröff nung des Dreisam-
bads Anfang/Mitte Mai.

Im Zuge der Vorbereitungs-
arbeiten zum Saisonbeginn kam 
es jedoch zu einem erheblichen 

Wasserschaden im Dreisambad. 
Die Mess- und Regeltechnik des 
Bades wurde in größerem Umfang 
so beschädigt, dass sie repariert 
und teilweise ersetzt werden muss. 
Die Liefer- und Einbauzeiten der 
zu erneuernden Technik führen 
dazu, dass das Dreisambad nicht 
wie vorgesehen Mitte Mai öff nen 
kann. „Die Behebung des Schadens 

ist bereits in vollem Gang“ erläu-
tert Dorian Vedder, Betriebsleiter 
des Dreisambads. „Wir sind allen 
an den notwendigen Reparaturen 
beteiligten Firmen und Hand-
werksbetrieben dankbar, dass sie 
sich sofort mit vollem Einsatz an 
die Arbeit gemacht haben“, er-
gänzt sein Stellvertreter Andreas 
Ehricke. 

Der Gemeinde Kirchzarten 
ist sehr daran gelegen, das Bad 
schnellstmöglich zu öff nen, gerade 
nach den pandemiebedingten Ein-
schränkungen der letzten beiden 
Jahre. Dorian Vedder: „Wir gehen 
davon aus, dass das Schwimmbad 
mit dem sanierten Springerbecken 
und unserer neuen Attraktion, 
einer Flugrutsche, zum Beginn 
der Pfi ngstferien geöff net werden 
kann.“ 

Aufgrund der späteren Öff nung 
werden die Preise für die Dauerkar-
ten nicht wie ursprünglich vorgese-
hen angehoben, sondern verbleiben 
für diese Saison auf dem Niveau 
der Vorjahre. Die Einzeleintrit-
te erhöhen sich jedoch. Das sei 
aufgrund der neuen Flugrutsche 
als zusätzliche Attraktion auch 
gerechtfertigt, so die Verwaltung.

Während in Freiburg die Freibäder öff nen, bleibt das Dreisambad 
geschlossen. Ein Wasserschaden verzögert die Öff nung.

Foto: Dagmar Engesser

Betretungsverbot für landwirtschaftliche Wiesen und Felder
Hundehalter sollten unbedingt Tütenspender und Abfallbehälter für Hundekot benutzen

Kirchzarten (glü.) Zu Beginn 
der Vegetationszeit weist die Ge-
meinde Kirchzarten darauf hin, 
dass landwirtschaftliche Flächen 
entsprechend den Regelungen 
des Paragrafen 44 Naturschutz-
gesetz während der Nutzzeit 
nur auf Wegen betreten werden 
dürfen. Als Nutzzeit gilt die Zeit 
zwischen Saat oder Bestellung 

und Ernte, bei Grünland die Zeit 
des Aufwuchses und der Bewei-
dung. Unter landwirtschaftliche 
Flächen fallen Wiesen, Weiden, 
Getreide- und Maisfelder, Obst-
anlagen und anderes mehr. Zum 
Betreten gehören auch das Spie-
len und ähnliche Betätigungen in 
der freien Landschaft. 

Wer die freie Landschaft be-

tritt, ist verpflichtet, von ihm 
abgelegte Gegenstände und Ab-
fälle wieder aufzunehmen und zu 
entfernen. Hundehalter werden 
gebeten, ihre Tiere nicht frei in 
die landwirtschaftlichen Flächen 
laufen zu lassen und möglichst 
an die Leine zu nehmen. Durch 
Hundekot verschmutztes Gras 
oder Heu ist für Weidetiere nutz-

los und kann bei Aufnahme zu 
Erkrankungen führen. Diesbe-
züglich wird auf ein Urteil des 
Amtsgerichts Neu-Ulm verwie-
sen, das einen uneinsichtigen 
Hundehalter zu einer Zahlung 
von 500 Euro Schadensersatz an 
einen Landwirt verurteilte, da 
dessen Hund seine Notdurft in ei-
ner landwirtschaftlich genutzten 

Wiese verrichtete. Die Gemeinde 
Kirchzarten hat an zahlreichen 
Stellen Tütenspender und Abfall-
behälter für Hundekot aufgestellt. 
Es wird darum gebeten, hiervon 
Gebrauch zu machen und be-
nutzte Hundekottüten nicht in 
der freien Landschaft zu entsor-
gen, sondern die aufgestellten 
Robidog-Behälter zu benutzen.
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Bereits drei Jahre erfolgreiches „Hören von hier“
Hörakustikmeister Florian Lehmann setzt auf Digitalisierung und verbindliche Kundennähe

Sie haben ein Auge für Zahlen und Rechnungen sowie 

ein Ohr für freundliche Telefonate mit Kunden zur

Terminpfl ege und -koordination? Als echtes

Organisationstalent überzeugen Sie uns durch Ihre 

strukturierte Arbeitsweise – zudem sind Sie teamfähig 

und reißen mit Ihrer positiven Persönlichkeit andere 

mit? Dann suchen wir genau Sie!

REINIGUNGSKRAFT (M/W/D)

In Teilzeit • Auf 450-Euro-Basis

Sie sind zuverlässig und sorgen gerne für „Klarheit“? 

Sie arbeiten effi  zient und sorgfältig? Dann suchen 

wir genau Sie als engagierte Reinigungskraft für 

unsere Geschäftsräume.

IHR ENGAGEMENT. IHR JOB.

FREUEN SIE SICH AUF:

  angenehme Arbeitszeiten (Di. + Mi. 14-18 Uhr)

  familiäres Arbeitsklima in einem 
innovativen Unternehmen

  Spaß im Team

Ihre Bewerbung oder Fragen

vorab schicken Sie uns gerne an:

info@lehmann-hoerakustik.de

Hauptstraße 15 • 79199 Kirchzarten •  Tel.: 0 76 61 - 9 36 02 91 • info@lehmann-hoerakustik.de •  www.lehmann-hoerakustik.de

MITARBEITER/IN IM SERVICE (M/W/D) •  In Teilzeit • Auf 450-Euro-Basis
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Kirchzarten (glü.) Das ist schon 
eine Hausnummer: Wenn man bei 
Google nur den Namen Lehmann 
eingibt, kommt bereits auf dem 
zweiten Platz „Lehmann Hörakus-
tik Kirchzarten“ – und dann erst der 
berühmte Fußballtorwart Jens Leh-
mann. Ein Hörakustiker, der nach 
nur drei Jahren Selbständigkeit als 
„inhabergeführtes Geschäft“ eine 
solche Internetbekanntheit erreicht 
hat, muss schon eine besonders 
qualifizierte Arbeit leisten. Platz 
2 bei Google ist der Beweis, dass 
Florian Lehmann mit seinem An-
spruch, das „Hören von hier“ zu 
vermitteln, nun schon drei Jahre 
lang genau den richtigen unter-
nehmerischen Weg eingeschlagen 
hat: verbindliche Kundennähe mit 
einer hilfreichen Digitalisierung zu 
verbinden.

Im Gespräch mit dem „Dreis-
amtäler“ blickt der sympathische 
Sportsmann – viele Jahre enga-
gierte er sich als Skilehrer beim 
SV Kirchzarten – dankbar auf drei 
anstrengende und erfolgreiche 
Jahre im modernen Ladengeschäft 
am Brunnen in Kirchzartens Fuß-
gängerzone mit eigenem Kunden-

parkplatz zurück. „Es hat mir viel 
Spaß gemacht“, so Florian Leh-
mann, „mein eigenes Fachgeschäft 
nach meinen Ideen aufzubauen 
und jede Menge Eigenleistung zur 
Verwirklichung einzubringen.“ 
Kirchzarten mit dem Dreisamtal 
sei einfach eine tolle Region, seine 
Heimat. „Unsere Vision ist sehr 
gutes Hören von hier“, schwärmt 
er, „das heißt für uns, dass wir den 
Fokus auf Individualität, Qualität 
und Innovation legen.“

Und die Innovation kennt bei 
„Lehmann Hörakustik“ nahezu kei-
ne Grenzen: „Wir sind wahrschein-
lich der einzige Hörgeräteakustiker 
in der Region, der seine Prozesse 
voll digitalisiert hat.“ So können 
Termine ganz einfach direkt über 
die Homepage www.lehmann-
hoerakustik.de/terminkalender 
vereinbart werden. Die Beratung 
bei alltäglichen Problemen erfolge 
bei Bedarf schnell über eine App 
per Handy des Kunden. „Meine 
Kunden haben ihren Akustiker 
immer bei sich auf dem Smart-
phone“, lächelt Florian Lehmann. 
Und zählt weitere Pluspunkte 
seiner digitalen Organisation auf: 

„Ein ‚Hören wie früher‘ erreichen 
wir durch die Einstellung mit der 
Audiosus-Anpassung, um Hör-
systeme nach Kundenempfinden 
einzustellen – natürlicher Klang, 
optimales Sprachverstehen sind da-
mit garantiert.“ Mit dem „Oneday 
3D-Scan“ der Ohren könne er eine 
Ohrstückfertigung mittels Drucker 
direkt vor Ort erzielen: „Damit 
erledigen wir, wenn gewünscht, 
die komplette Hörversorgung an 
nur einem Tag.“

Doch nicht nur digital will „Leh-
mann Hörakustik“ optimal sein. 
„Die persönliche Beratung bei uns 
im Geschäft oder auch beim Kun-
den zu Hause ist uns sehr wichtig“, 
verspricht Lehmann, „und deshalb 
haben wir unser Team Anfang 
Mai mit Johannes Blaschke weiter 
verstärkt. Unsere Kunden lieben 
die persönliche Ansprache.“ Seine 
Frau Nicole Lehmann und Alexan-
dra Joos meistern freundlich den 
Kundenkontakt im Laden und am 
Telefon. Er selbst profitiere übri-
gens seit neun Jahren ständig von 
seinen Engagements als Gastdozent 
an der Akademie für Hörakustik 
in Lübeck sowie als Mitglied des 

Meister-Prüfungsausschusses der 
Handwerkskammer Rheinhessen 
in Mainz: „Davon bringe ich stets 
frische Impulse ins eigene Fachge-
schäft mit.“ Am Rande erwähnt der 
optimistische Hörakustiker, dass 
in der Coronazeit die Nachfrage 
nach Inohrgeräten enorm gestiegen 
sei: „Durch die Maskengummis 
hinterm Ohr sind zehnmal mehr 
Hörgeräte verloren gegangen.“

Mit zuversichtlichem Blick in 
die Zukunft ist Florian Lehmann 
zunächst einmal dankbar, dass „un-
ser Angebot so gut angenommen 
wird“. Er möchte sein Geschäft 
auch in Zukunft mit der bewährten 
Bodenständigkeit und seiner Liebe 
zur Heimat weiterführen. Deshalb 
unterstütze er gerne das Projekt 
„Kirchzarten 2022 – Echt inklusiv“, 
den Bürgerbus „Dreisam-Stromer“, 
aber auch den Musikverein Kappel. 
Wichtig sei ihm weiterhin eine gute 
Nachbetreuung aller Kunden – und: 
„Wir sind noch lange nicht fertig!“. 
Wer in seine leuchtenden Augen bei 
diesen Worten schaut, nimmt ihm 
das sofort ab – „Google-Platz“ hin 
oder her... 

Aus diesem kleine 3D-Drucker holt Florian Lehmann komplette 
Ohrstückanfertigungen.� Fotos: Privat/Gerhard Lück

Sie sind das engagierte „Lehmann Hörakustik“-Team: Florian und Nicole Lehmann, Johannes Blaschke und Alexandra Joos (v.l.).

Nächste Ausgaben am 11. Mai, 
18. Mai und 25. Mai

Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de

Auch das Team vom Dreisamtäler 
gratuliert zum 3-Jährigen!
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Haben Sie Fragen
rund um die Immobilie?

Dann kommen Sie
am Freitag einfach vorbei!

Tel. 07661 - 90 88 90 
Bahnhofstr. 1 - 3, Kirchzarten
www.cm-immobilien.de

Tel. 07661
Bahnhofstr. 1 - 3, Kirchzarten
www.cm-immobilien.de

NEU:1. Immotalk am 6.05.2022ab 10 Uhr,vor unserem Ladengeschäft!

Jan Halbherr freut sich auf Sie 
und Ihre Fragen und beantwortet 
diese unverbindlich bei unserem 
monatlichen Immotalk - ab sofort
jeden 1. Freitag im Monat - vor 
unserem Ladengeschäft! 

Diesen Fre
ita

g!

Wanderung
im Naturschutzgebiet am Isteiner Klotz

St. Peter (dt.) Der Schwarzwald-
verein St. Peter lädt am Samstag, 7. 
Mai, zu einer pfl anzenkundlichen 
Rundwanderung ein. Vom Park-
platz unterhalb des Isteiner Klotz 
geht es zunächst zum Ort Istein, 
von dort durch Weinberge auf den 
Klotzenrundweg und dann zum 
Ausgangsort zurück. 

Der Weg führt durch Laubwäl-

der und Weingelände mit seiner 
vielfäl ti gen und besonderen Vege-
tation sowie schönen Panorama-
Ausblick en. Die Wanderstrecke 
beträgt zwischen 6 und 8 km. Mit 
einer Gehzeit von ca. 3 Std., Auf- 
und Abstiegen von 175 m ist es 
eine leichte Wanderung. Treff punkt 
ist um 8.45 Uhr am Parkplatz 
Zähringer Eck, St. Peter. Die 

Anfahrt erfolgt mit PKW-Fahrge-
meinschaften. Die Rückkehr ist für 
ca. 18.00 Uhr geplant. Erforderlich 
sind Rucksackverpflegung und 
dem Wetter angepasste Kleidung. 

Anmeldung bis zum Vorabend 
18 Uhr bei Wanderführerin Mo-
nika Schirm, Tel.: 07660 / 1268 
oder unter Email: juergenschirm@
online.de

Einhundert Jahre Tourismusverein Dreisamtal:

Tourismus Dreisamtal lädt zu nostalgischen 
Bustouren durchs Dreisamtal

Kirchzarten (glü.) In diesem 
Jahr blickt der Tourismusverein 
Dreisamtal auf sein 100-jähriges 
Bestehen zurück. Die Vorgänge-
reinrichtung des heutigen Touris-
mus Dreisamtal e.V., der Kur- und 
Verkehrsverein Kirchzarten, wur-
de 1921/1922 gegründet. Der Tou-
rismusverein löste diesen dann 
vor rund zwei Jahrzehnten ab.

Im Rahmen des Jubiläumsjah-
res bietet Tourismus Dreisamtal 
zwei exklusive Oldtimerbus-
Touren durch das Dreisamtal an. 
Start- und Treff punkt ist das Gast-
haus Sonne in Kirchzarten. Mit 
dem Hummel-Oldtimerbus geht 
es zu interessanten Punkten in 
allen vier Gemeinden des Dreis-
amtals. Dargleff  Jahnke (Archivar 
der Gemeinde Kirchzarten) und 
Julian Semet (Geschäftsführer 
Tourismus Dreisamtal e.V.) wer-
den dabei allerlei Wissenswertes 

über den Tourismus damals und 
heute berichten.

Die Tourdaten stehen fest: Don-
nerstag, 12. Mai und Dienstag, 
17. Mai startet der Oldtimerbus 

jeweils um 13:30 Uhr, die Rück-
kehr ist gegen 17:30 Uhr geplant. 
Es geht zu attraktiven Stationen 
im Dreisamtal – Kaff ee und Ku-
chen inklusive. Die Fahrt kostet 

15 Euro pro Person. Pro Termin 
gibt es 30 Plätze. Tickets sind 
online unter www.dreisamtal.
de/100jahre oder in der Tourist-
Info erhältlich.

Mit diesem Oldtimerbus von Auto-Hummel geht’s zum Jubiläum durchs Dreisamtal. Foto: Privat

Volksbank: 
Anpassung der 
Servicezeiten
Kirchzarten (dt.) Die Nachfrage 
nach täglichen Servicedienstleis-
tungen in den Filialen der Volks-
bank Freiburg hat in der Vergan-
gen heit  stetig abgenommen 
– durch die Coronapandemie 
wurde dieser Effekt nochmals 
deutlich beschleunigt. Ein Wie-
deranstieg der Frequentierung ist 
ausgeblieben.

So werden die Servicezeiten 
einiger Filialen u.a. auch in Kirch-
zarten künftig einheitlich und wie 
folgt zum 1. Juni 2022 angepasst:
Montag, Mittwoch und Freitag 
9.00 bis 12.00 Uhr Dienstag 14.00 
bis 17.00 Uhr Donnerstag 14:00 
bis 18:00 Uhr. Die bestehenden 
Beratungszeiten in allen Filialen 
von 9.00 bis 19.00 Uhr bleiben 
davon unberührt. Ebenso ist das 
KundenServiceCenter weiterhin 
rund um die Uhr unter 0761 / 2182 
1111 erreichbar. S

U
D

O
K

U

Todtnau/Aftersteg (uj.) Der ehemalige Glasbläserhof in Todtnau-
Aftersteg mit dem damaligen Restaurant Kupferkanne wurde im 
Lauf der letzten Monate umfassend umgestaltet und renoviert und 
auch umbenannt. In Bezug zur geplanten Hängebrücke in Todt-
nauberg über den Wasserfall heißt das Gasthaus an der L 126 nun 
„Brückenheimat“ und sucht einen Pächter, wie der neuerdings auf-
gestellte Aushang vor dem Gasthof zeigt. Vor fast zwei Jahren hatte 
Günter Eberhardt das Gebäude übernommen. Die Firma Eberhardt 
Bewehrungstechnik aus Hohentengen wird auch die Hängebrücke 
über den Wasserfall in Todtnauberg bauen. Ansprechpartner Tobias 
Schlegel von der Immobilienfi rma bei Eberhardt Bewehrungstechnik 
hoff t, dass sich trotz der aktuell überall schwierigen Personal- und 
Fachkräftesituation ein Pächter für das neu konzipierte Gasthaus 
„Brückenheimat“ mit Biergarten fi nden lässt.  Foto: Ulrike Jäger

Dreisamtal bei Landesgartenschau in Neuenburg präsent
Schwarzwaldvereine Kirchzarten und Buchenbach mit Tourist-Info am Infostand vertreten

Dreisamtal/Neuenburg (glü.) 
Gleich am Eröffnungswochen-
ende der Landesgartenschau in 
Neuenburg waren die Touristinfo 
Dreisamtal sowie die Schwarz-
waldvereine Buchenbach und 
Dreisamtal-Kirchzarten in Neuen-
burg auf dem Stand des Landkrei-
ses Breisgau-Hochschwarzwald 
vertreten. Aus Kirchzarten standen 
Regina Goldschmidt, Christia-
ne Buch, Hans-Peter Buch und 
der SWV-Vorsitzende Wolfgang 
Würmle am Stand mit Martina 
Kaltenbach von der Touristinfo 
für Informationen über das Drei-
samtal bereit. Sie berichteten von 
den vielen Möglichkeiten zum 
Wandern, von Naturerlebnis-
sen oder über die Angebote für 
Übernachtungen. „Wir konnten 
den Besuchern eine werbende 
Vorstellung vom Dreisamtal prä-
sentieren“, erklärt Würmle, „und 
auch den Schwarzwaldverein mit 
seinen Wanderwegen insgesamt 
vorstellen.“ Das sei mit dem In-
foanhänger des Hauptvereins, der 
hinterm Landkreisstand seinen 
Platz gefunden hatte, möglich 
gewesen. Die Dreisamtal-Elekt-

roroller der Touristinfo seien die 
„Aufmerksam-Macher“ schlecht-
hin gewesen. „Viele fragten nach“, 
so Würmle „wie und wo man diese 
Roller mieten kann.“

Nach den Eröff nungsfeierlich-
keiten seien beim Rundgang der 
Promis auch Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann, Staats-

sekretär Patrik Rapp und alle 
Bürgermeister des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwaldes 
an den Stand gekommen. Wäh-
rend Kretschmann und Rapp 
nur kurz verweilten, wurden die 
Bürgermeister zu einem kleinen 
Umtrunk beim Schwarzwald-
verein eingeladen. Angesichts 

des großen Interesses insgesamt 
an den ersten Besuchertagen der 
Landesgartenschau bezeichnete 
Tourist-Info-Geschäftsführer 
Julian Semet die Dreisamtal-
Präsentation als sehr gelungen. Es 
habe sich wieder einmal gezeigt, 
dass das Dreisamtal gut zusam-
menarbeiten könne.

Der Dreisamtal-Elektroroller der Touristinfo war ein großer „Aufmerksam-Macher“ am Info-Stand. 
Aber auch der Infoanhänger des SWV-Hauptvereins half mit vielen Infos. Fotos: Privat

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Tel. 0 76 61 - 90 52 58 • Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
jeweils von 10-12.30 Uhr und nach Terminvereinbarung. 

Nächste Ausgaben am
11. Mai

Dreisamtäler
www.dreisamtaeler.de
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Politisch oder im Kreis erum
De eind meint des,  de ander sell,
hin un her goht‘s, gschwätzt  isch schnell.
Jeder meint, so sei‘s nit richtig,
s wär bigoscht ebbs anders wichtig.
Ja, des sott mr doch bedenke,
un uff des  d Gedanke lenke,
was mr meischtens  nit bedenkt,
alles andre sei doch gschenkt.
Alles andre sei bla bla 
un uff bla bla käm s nit a. 
S zählt bloß des, wo s ankummt druff.
So, jetz  hemmer  d Lösung –
uffhh! 

                                                        Stefan Pflaum

Aktuell zählt jede Spende
Das DRK bittet dringend zur Blutspende

Stegen (drk.) Blutspender sind 
Lebensretter. Nur eine Blutspende 
kann bis zu drei Schwerkranken 
oder Verletzten helfen. Bedingt 
durch die kurze Haltbarkeit (Blut-
plättchen sind nur bis zu vier Tage 
haltbar) sind Patienten auf das 
kontinuierliche Engagement der 
Blutspender/innen angewiesen. 
Jede/r wird derzeit gebraucht! 

Nächster Blutspendetermin im 
Dreisamtal ist am Mittwoch, 11. 
Mai, von 15.00 bis 20.00 Uhr in 

der Kageneckhalle, Dorfplatz 4 
in Stegen

Alle verfügbaren Termine gibt es 
online unter: terminreservierung.
blutspende.de. Alle Informationen 
zu den aktuellen Schutzvorkeh-
rungen auf den DRK-Blutspende-
terminen unter www.blutspende.
de/corona Weitere Informationen 
rund um die Blutspende allgemein 
bietet der DRK-Blutspendedienst 
auch über die kostenfreie Service-
Hotline 0800 - 11 949 11.

Marsch der Wertschätzung 
Spenden für Kinderhilfsorganisationen 

Todtnau/Fahl (uj.) Zu einer 
besonderen Aktion trafen sich am 
vergangenen Sonntag 20 Perso-
nen an der Schwarzwald-Kaserne 
in Fahl, um ihre Solidarität mit 
Soldaten und Rettungskräften 
zu zeigen. Denn ein Zeichen der 
Solidarität mit den Einsatzkräften 
soll der sogenannte „Marsch der 
Wertschätzung“ darstellen. Die 
Märsche werden vom Verein Ve-
teranenkultur an unterschiedlichen 
Orten durchgeführt, neben Aurich, 
Duisburg und München war am 
1. Mai ein solcher in Todtnau 
organisiert. 

Hier starteten rund 20 Marschie-
rer aus Bundeswehr und verschie-
denen Blaulichtorganisationen von 
der Schwarzwald-Kaserne in Fahl 
aus, um rund elf Kilometer bis Tod-
tnau und zurück zu laufen. Orga-
nisiert hatte den Todtnauer Marsch 
Rettungssanitäter und Reservist der 
Bundeswehr Emilio Pazouki, und 
er hatte ein besonderes Geschenk 
für die Stadt mitgebracht. Die 
„Gelbe Schleife“ als Zeichen der 
Solidarität mit den Soldaten (in 
Amerika bekannt unter „Yellow 
Ribbon – support our troops“) 
nahm Sabine Steinebrunner als 
stellvertretende Bürgermeisterin 
in Empfang. Sie soll einen Platz im 
Todtnauer Rathaus finden. 

Pazouki ist hauptberuflich bei 
den Maltesern als Rettungssani-
täter tätig und weiß, wie Respekt, 
Anerkennung und Solidarität ge-
genüber Einsatzkräften immer 

mehr fehlen. Gerade auch vor dem 
Hintergrund des Krieges in Europa 
sei dies jedoch besonders wichtig. 

Spendengeld aus dem Verkauf der 
Abzeichen, die die Verzahnung der 
Einsatzkräfte mit der Gesellschaft 

darstellen, wird für Kinderhilfsor
ganisationen verwendet, für einen 
Bauernhofurlaub für Kinder von 
nach Einsätzen posttraumatisch 
gestörten Eltern. Als Patin des 
Marsches begrüßte Pazouki die eh-
renamtliche Vorsitzende des Mal-
teserhilfsdienstes und ehemalige 
Malteser Diözesanleiterin in Frei-
burg, Elisabeth Freifrau Spies von 
Büllesheim, die mit ihrem Mann 
nach Fahl gekommen war. Es sei 
für sie unfassbar und verstörend, 
wie Rettungskräfte angegriffen 
würden, sie finde die Initiative sehr 
gut „diese Wertschätzung haben sie 
verdient“. Eine Ehrenurkunde zur 
Anerkennung ihrer Unterstützung 
überreichte Pazouki den Eheleuten 
kurz vor dem Start. Sabine Steine-
brunner betonte, wie wichtig die 
Wertschätzung für die Menschen 
sei, die täglich ihre Gesundheit und 
ihr Leben aufs Spiel setzen, um in 
unserer Gesellschaft für Sicherheit, 
Freiheit und Demokratie zu sorgen. 

Aktuell sorgten 1.000 Einsatz-
kräfte für Waffenruhe in Mali, 
die deutsche Bundeswehr sei im 
Mittelmeerraum, im Libanon 
und Südsudan stationiert. Man 
habe keine Vorstellung, wie es 
Hinterbliebenen und Opfern nach 
Einsätzen gehe, wenn man durch 
die Medien von Verletzten oder 
Getöteten hört. Und immer mehr 
müssten Helfer auch mit Anfein-
dungen und Aggressionen der 
Menschen fertig werden. Sie zolle 
allen Kräften höchsten Respekt.

Die Marsch-Teilnehmer in Fahl.

Emilio Pazouki mit dem Abzeichen, das alle Organisationen mit der 
Gesellschaft in der Mitte zeigt.� Fotos: Ulrike Jäger

Die Firma Trotter und Partner GmbH, Versicherungsmakler in 
Teningen, unterstützt die Inklusionstätigkeiten der „Akademie Him-
melreich“ mit einer Spende von 2.000 Euro. Die Firma verzichtete 
zum Jahreswechsel 2021/2022 darauf, Präsente an Geschäftspartner 
zu überreichen. Hintergrund ist, dass durch den plötzlichen, frühen 
Tod des Inhabers Gregor Trotter 2020 seine Eltern Anne (r.) und 
Erhard Trotter (l.) das Unternehmen erbten. Sie stellen nun im Laufe 
des Jahres 2022 ihre Makleraktivitäten ein. Viele mittelständische 
Kunden, vor allem Hotels und Gaststätten in Süd- und Mittelbaden, 
werden von einem befreundeten Maklerunternehmen in Emmendin-
gen weiter betreut. Erhard Trotter hat vielfältige Beziehungen zum 
„Hofgut Himmelreich“: Als auf die Gastronomie spezialisierter Un-
ternehmensberater war er Gründungsberater bei der Umgestaltung 
vom Gasthof Himmelreich zu einem Integrationsbetrieb. Er beriet 
den Betrieb in den Anfangsjahren. Erhard Trotter war auch einer 
der Initiatoren des Himmelreich-Jakobusweges, der vor 15 Jahren 
ausgeschildert wurde und sich stetig steigenden Zuspruchs erfreut. Er 
leitete den Verein fast zehn Jahre lang und wurde nach seinem Aus-
scheiden aus der aktiven Vorstandstätigkeit zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt. Sophie Altenburger (M.) von der Akademie Himmelreich, 
Bildungsbegleiterin von Anfang an, dankte für die großzügige Spen-
de, die der Integrationsarbeit im Hofgut Himmelreich zugutekommt.

glü/Foto: Privat

Barrierefrei auf 1200 Meter Höhe
Mit der Schauinslandbahn auf den Freiburger Hausberg

Freiburg (rs.) Am 27. April 2022 
konnte Deutschlands längste, 
älteste und einzige Kabinen-Um-
laufschwebebahn, die Schauins
landbahn auf Freiburgs 1.248 
Meter hohen Hausberg, den Schau-
insland, auf 92 abwechslungs-
reiche Jahre zurückblicken. Den 
Höhenunterschied von 746 Metern 
auf der 3.600 Meter lange Strecke 
zwischen Tal- und Bergstation legt 
der Fahrgast bequem schwebend in 
ca. 20 Minuten zurück. Die Fahrt 
geht über sieben Stahlstützen mit 
Zugseilrollen und Tragseilauflagen 
als Seilträger, die höchste Stütze ist 
37,5 Meter hoch, die größte Seil-
spannweite beträgt 734 Meter, die 
größte Höhe von 67 Metern über 
Grund liegt zwischen den Stützen 
sechs und sieben. Die Schauins-
landbahn wird 100 Prozent mit 
Ökostrom betrieben.

Von der großen, barrierefreien 
neuen Panoramaterrasse der Berg-
station eröffnet sich nicht nur ein 
weiterer herrlicher Blick auf Frei-
burg, den Schön- und Tuniberg, die 
Vorgebirgszone und das nördliche 
Markgräflerland, bei gutem Wetter 
bietet sich eine Fernsicht über das 
Oberrheintal hinaus, am Kaiser-
stuhl vorbei bis zu den Vogesen. 
Kleine Gäste können sich im neu-
en Baumhaus-Spielplatz austoben.

Das Restaurant „Die Bergsta-
tion“ öffnet während den Bahn-

Betriebszeiten ab 9.30 bis 17.00 
Uhr, ist allerdings Montag und 
Dienstag geschlossen. 

Gut angelegte und ausgeschil-
derte Wege führen ab der Berg-
station durch die einzigartige 
Freiburger Bergwelt in alle Him-
melsrichtungen, bis zu den be-
kannten knorrigen Windbuchen 
und weiter in Richtung Notschrei 
– Feldberg, oder bis zum Gipfel 
mit Aussichtturm, weißen den 
Weg zum „Besuchs-Bergwerk“, 
zum Bergbauernhof-Museum 
„Schniederlihof“ oder in eines 
der Gaststätten zum Vespern, sich 
kulinarisch verwöhnen zu lassen.

Seit Monatsbeginn werden 
wieder die beliebten themenspe-
zifischen Wanderungen für Grup-
pen unter einheimischer Führung 
angeboten.

Auf der Website sowie im kos-
tenlosen Wanderprospekt sind 
weitere Touren genau beschrieben 
und für die offline-Nutzung im 
Gelände ausgearbeitet.

Das Sommerprogramm der 
Schauinslandbahn listet auch 
Wetterbuchen-Exkursionen sowie 
Blumen- und Kräutertouren etc. 
auf. Weitere individualisiert aus-
gearbeitete Angebote für Gruppen 
gibt es auf Anfrage.

Bis Oktober wird jeden 1. Sonn-
tag im Monat um 11.00 Uhr an der 
Bergstation die offene „Schaff-
ner-Tour“ angeboten. Weitere 
Infos und Buchung unter www.
bergundbahn.de/schaffnertourter-
minbuchung.

Nach längerer coronabedingter 
Pause dürfen nun wieder offene 
Führungen durch die Seilbahn-
technik angeboten werden. Grup-
pen bis zu zwölf Personen haben 
die Möglichkeit, einmal hinter die 
Kulissen der Schauinslandbahn zu 
schauen. 

Weiteren Angeboten und Events 
der Schauinslandbahn, Infos und 
Termine unter www.schauinsland-
bahn.de mit aktuellen Wetterinfos 
sowie einer Spezialrubrik zum 
Thema „Barrierefreiheit“. Bera-
tung für Gruppenausflüge unter 
Tel.0761/ 4511-777.

Mit der Schauinslandbahn-Jah-
reskarte schwebt es sich günstig 
mit der Seilbahn in das Naherho-
lungsgebiet Freiburgs. 

Betriebszeiten Schauinsland-
bahn bis Juni 9.00 - 17.00 Uhr / 
Juli bis September 9.00 - 18.00 
Uhr / Oktober bis Dezember 9.00 
- 17.00 Uhr.

Anfahrt mit dem ÖPNV: ab 
Freiburg Hbf. oder Innenstadt 
mit der Stadtbahnlinie 2 bis End-
haltestelle Günterstal, weiter mit 
Buslinie 21 bis zur Talstation.

Foto: Reiner Schlebach

Das Kinderkleidermarkt-Team sagt allen DANKE
St. Peter (dt.) Das Kinderklei-
dermarkt-Team St. Peter möchte 
allen, 
die nach zweijähriger, coronabe
dingter Pause beim Frühjahrs-
Kinderkleidermarkt - erstmals in 
den Räumlichkeiten der neuen 
Elzmatten-Halle - wieder so tat-
kräftig unterstützt haben herzlich 
danken.

Ebenfalls allen Sponsoren, ins-
besondere dem Getränkehandel 
Peter Hättich, der Bäckerei Kreutz, 
der Schwarzwaldmilch, dem Com-
plot-Werbeteam. Außerdem dem 

Hausmeister der Gemeinde, Willi 
Schwär, der mit Rat und Tat jeder-
zeit zur Seite stand, den kreativen 
Kuchenbäckern/ -innen für das 
tolle Kuchenbuffet und allen, die 
das Team in irgendeiner Form 
unterstützt und zum Gelingen des 
Kleidermarktes beigetragen haben. 
Weiter gilt ihr Dank Bürgermeister 
Rudolf Schuler für die Übernahme 
der Schirmherrschaft und die Un-
terstützung.

Auch sollen hier all diejenigen 
erwähnt werden, ohne die an die 
Veranstaltung noch nicht einmal 

zu denken wäre. Im Vorhinein und 
über das gesamte Wochenende 
wirkten rund 75 Personen mit, um 
die Veranstaltung zu bewerben, die 
Halle umzugestalten/ aufzubauen, 
tausende Artikel zu sortieren und 
zu präsentieren, den Kleidermarkt 
und die Kuchen-Theke zu beglei-
ten, Restartikel wieder zurück zu 
sortieren und aufzuräumen. 

Durch die großzügige Raumsitu-
ation in der neuen Elzmatten-Halle 
und den gleichzeitig coronabe-
dingt geforderten Hygienemaß-
nahmen entstand dazu ein erhöhter 

Vorbereitungsaufwand. Ohne die 
Bereitschaft sehr vieler engagierter 
Personen wäre die Durchführung 
des Marktes nicht möglich. Dem 
großen Helfer-Team dafür ein 
herzliches Dankeschön!

Es konnte ein großartiger Rein-
erlös von insgesamt 2.000.- Euro 
erzielt werden. Der Betrag kommt 
der Jugendabteilung der Freiwilli-
gen Feuerwehr St. Peter sowie der 
Freiburger  Tafel e. V. mit jeweils 
400.- Euro und die örtliche Grund-
schule sowie den Kindergarten mit 
je 600.- Euro zu Gute.

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Sie haben Lust  
auf einen Arbeitgeber,  
der neue Wege geht  
und Maßstäbe setzt? 
Schauen Sie sich auf unserer  
Homepage um,  
Sie werden begeistert sein! 

Wir freuen uns auf Sie als Teil unseres großartigen Teams!

Unsere Kundinnen und Kunden unterstützen wir dabei,  
möglichst unabhängig von professioneller Hilfe in der  
Pflege zu sein.

www.sozialstation-dreisamtal.de
info@sozialstation-dreisamtal.de • Tel. 07661-9868-0

Das BBZ Stegen freut sich über:

Großzügige Spende!

Stegen (de.) Strahlende Gesichter 
im BBZ Stegen - der Förderverein 
ungehörig e.V. des BBZ Stegen hat 
von der Sparda-Bank eine großzü-
gige Spende in Höhe von € 4000 
entgegennehmen können. Team-
leiter Torsten Faller überreichte 
den Scheck an die Schulleiterin 
Claudia Bärwaldt. „Wir freuen 

uns sehr über diese Spende und 
werden das Geld zur Unterstüt-
zung besonderer Projekte für 
die SchülerInnen verwenden. 
Auch planen wir die Erweiterung 
des Spielplatzes, der gerne von 
unseren Kindern aber auch von 
Stegener Kindern genutzt wird“, 
so Claudia Bärwaldt.

Schüler und Schülerinnen des BBZ Stegen bei der Scheckübergabe. 
Hinten rechts Teamleiter Torsten Faller von der Sparda-Bank, hinten 
links Schulleiterin Claudia Bärwaldt und Peter Rombach, Leiter des 
Erziehungsdienstes. Foto: privat

Kirchzarten (dt.) Da in den letzten 
Jahren der Bedarf an psycholo-
gi scher Beratung kontinuierlich 
steigt und gleichzeitig für Thera-
pieplätze lange Wartezeiten be-
stehen, eröff net Bettina Stibal in 
Kirchzarten, Löwenstraße 8, im 
Mai 2022 eine psychologische Be-
ratungspraxis für Einzelpersonen, 
Paare und Familien. 

Sie war Lehrerin, erwarb durch 
Aus- und Weiterbildungen Qua-
lifikationen in psychologischer 
Beratung. Mit Freude und aus 
Überzeugung arbeitete sie über 25 
Jahre an staatlichen und kirchlichen 
psychologischen Beratungsstellen 
und begleitete dort Menschen in 
Krisen.

Es ist ihr ein Anliegen, ihre 
langen Berufs- und Lebenserfah-
rungen auch im Ruhestand Klien-
ten zur Verfügung zu stellen. Ihr 
Angebot richtet sich an Menschen 
aller Altersgruppen, die mit beiden 
Beinen im Leben stehen, aber in 

Psychologische Beratung
Praxiseröff nung im Dreisamtal

schwierigen Lebensphasen vorü-
bergehend professionelle Unter-
stützung und Orientierung suchen. 

Die Inhalte der Beratung sind 
so vielfältig wie das Leben selbst. 
Sinn- und Lebenskrisen, Einsam-
keit, Trauer, Überforderung und 
Konfl ikte, Kommunikationsproble-
me, Resignation in Paarbeziehun-
gen, um hier nur einige Beispiele 
zu nennen. Auch zur Überbrückung 
beim Warten auf einen Therapie-
platz oder zur Nachsorge nach 
einer psychosomatischen Kur kann 
eine Beratung sinnvoll sein.

Die Gespräche sind streng ver-
traulich, die Bezahlung orientiert 
sich an den fi nanziellen Möglich-
keiten der Ratsuchenden und wird 
individuell im ersten Gespräch 
vereinbart. 

Die Kontaktaufnahme erfolgt 
per Telefon unter der Nummer 
0176 / 95 29 88 79 oder per 
Mail an kontakt@beratung-
lebensfl uss.de Bettina Stibal. Foto: privat

- ANZEIGE -

Förderverein vom Kolleg Stegen unterstützt 
„Lernraum plus“

4.000-Euro-Spende von der Sparda-Bank wird zur individuellen Schülerförderung eingesetzt
Stegen (glü.) Strahlende Gesichter 
gab es im Park vom Kolleg St. 
Sebastian in Stegen, als der Fili-
alleiter der Sparda-Bank Thorsten 
Faller einen symbolischen Scheck 
an den Schul-Förderverein über-
reichte. Dessen Vorsitzender Ernst 
Ludwig Ganter, Schulleiter Bern-
hard Moser und Realschulchef 
Alexander Rist nahmen ihn mit 
vier Schülern der Realschulklasse 
5 gerne entgegen. Schließlich 
braucht der Förderverein, der 1978 
gegründet und zurzeit 600 Mitglie-
der hat, immer auch finanzielle 
Mittel, um seine Ziele der ideellen 
und materiellen Förderung des 
Kollegs St. Sebastian, zu erreichen.

So soll mit der Sparda-Spende 
konkret der „Lernraum plus“ 
unterstützt werden. Dieser „Lern-
raum plus“ wurde an der Schule 
eingerichtet, um Schüler nach-
mittags zu betreuen und sie in-
dividuell zu unterstützen. „Mit 
dieser Spende würden wir gerne 
ältere Schülerinnen und Schüler 
in diesem Lernraum plus zur 
individuellen Förderung der jün-
geren Schüler einsetzen“, er-
klärt Realschulleiter Rist einen 
Wunsch an den Förderverein. 
Außerdem würden dringend ge-
eignete Fördermaterialien und 

andere Ausstattungsgegenstände 
gebraucht. „Gerade jetzt nach 
den Schulschließungen und dem 
Wechselunterricht wegen Corana 
hat sich ein Förderbedarf aufgetan, 
dem wir mit dieser Maßnahme 

gerne entgegenwirken möchten“, 
verstärkt Schulleiter Moser den 
Wunsch. Auch sozial benachteilig-
te Schüler, die sich die Betreuung 
nicht leisten können, würden bei 
diesem Angebot gefördert. Am 

Rande der Spendenübergabe be-
richtete Moser, dass derzeit auch 
fünfzehn Ukrainefl üchtlinge am 
Kolleg unterrichtet würden: „Sie 
werden von unserer Schulgemein-
schaft bestens aufgenommen.“

Freude und Dankbarkeit war bei der Spendenübergabe im Kolleg St. Sebastian in Stegen zu spüren 
bei Thorsten Faller, Sparda-Bank Freiburg; Ernst Ludwig Ganter, Schulförderverein; Marieta Castro 
Velez, Katharina Horn, Luisa Faller, David Bosch, alle Realschulklasse 5d; Alexander Rist, Leiter des 
Realschulzweiges und Bernhard Moser, Schulleiter des Kollegs St. Sebastian (v.l.). Foto: Gerhard Lück

Spannende Einblicke in die Welt der Physik und 
Elektronik

Schülerinnen schnupperten beim Girls‘ Day in technische Berufe bei Testo Kirchzarten
Kirchzarten (glü.) Fünfzehn junge 
Mädchen aus dem Dreisamtal und 
Umgebung schnupperten beim 
bundesweiten Aktionstag Girls‘ 
Day Berufsluft in der Firma Testo 
in Kirchzarten. Dank spannender 
Experimente und einer Gebäude-
besichtigung erhielten die Schüle-
rinnen Einblicke in verschiedene 
technische Berufe. Nachdem der 
internationale Aktionstag in den 
vergangenen zwei Jahren Corona 
bedingt nicht oder nur digital 
stattfand, konnten diesmal fünf-
zehn Schülerinnen live vor Ort 
das Unternehmen kennenlernen. 
Die Testo-Azubis boten den Be-
sucherinnen mit ihrem interaktiven 
und maßgeschneiderten Programm 
spannende Einblicke in die Welt 
der Physik und Elektronik.

Mathias Rombach, technischer 
Ausbildungsleiter bei Testo Kirch-
zarten, betonte die Bedeutung des 
Girls‘ Day zur Berufsorientierung: 
„Wir möchten junge Mädchen 

für die Technik begeistern und 
entgegen gesellschaftlicher Kli-
schees dazu motivieren, ihren 
persönlichen Interessen zu folgen 
und in technische Berufe hinein 
zu schnuppern.“ Die Schülerinnen 
konnten beim Girls‘ Day erste 

Einblicke in das Unternehmen 
und in den Azubi-Alltag einer 
angehenden Physiklaborantin oder 
Elektronikerin bekommen. Ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit fünf verschiedenen Stationen – 
unter anderem in der Lehrwerkstatt 

oder im betriebseigenen Reinraum 
– bot ausreichend Möglichkeiten, 
sich spielerisch über technische 
Berufe zu informieren.

Gummibärchen, Küchenschüs-
seln und Waagen erhielten an 
diesem Vormittag einen ganz 
anderen Gebrauch: Anhand eines 
Gummibärchen-Versuchs wurde 
die Bedeutung einer Kalibrierung, 
das Kerngeschäft der Testo-Toch-
ter in Kirchzarten, erklärt. Auch 
für die Komplexität der Elektro-
nik ließen sich die Azubis etwas 
einfallen. Mit Hilfe eines selbst 
konstruierten Tisch-Speedkickers 
konnten die jungen Mädchen die 
Geschwindigkeit des Schusses 
messen. In einem weiteren Ver-
such wurde ein selbstgebautes 
Spielzeugauto per App durch einen 
Parcours gesteuert.

Weitere Infos zu den Ausbil-
dungsmöglichkeiten bei Testo 
Industrial Services: www.testotis.
de/ausbildung

Schülerinnen konnten beim Girls‘ Day 2022 bei Testo Industrial 
Services löten. Foto: Testo

„Rolling Tour:

From Himmelreich to 
Kirchzarten“

Inklusive Veranstaltung vom Kinder- und Ju-
gendbüro mit der Akademie Himmelreich

Kirchzarten (glü.)
Die „Rolling Tour: 
From Himmel-
reich to Kirchzar-
ten“ vom Kinder- 
und Jugendbüro 
Kirchzarten fi ndet 
im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „Kirchzarten 
inklusiv“ in Kooperation mit der 
Akademie Himmelreich statt. Sie 
startet am Samstag, dem 14. Mai 
um 12 Uhr am Hofgut Himmel-
reich. Gemeinsam rollen beein-
trächtigte und nichtbeeinträchtigte 
Jugendliche ab elf Jahren vom 
Himmelreich zum Kirchzartener 
Skaterplatz – und das mit allem 
was Rollen hat, egal ob Skate-
board, Scooter oder Rollstuhl. Es 
geht darum, ein Zeichen zu setzen 
für barrierefreie Freizeitgestaltung 
und ein inklusives Miteinander.

Die Route führt vom Hofgut 

H i m m e l r e i c h 
über die Höllen-
tals traße durch 
Burg-Birkenhof, 
über die Heinrich-
Brenzinger-Str. zur 
Höfener Straße 
und dann über die 

Straßen in den Feldern Richtung 
Schulzentrum. Am Skaterplatz 
gibt es eine vom Jugendbüro und 
den Jugendlichen vom Skater-
platz vorbereitete Snackpause und 
Getränke. Jeder kann dann in der 
Skateranlage an den verschiedenen 
Elementen sein Können zeigen. 
In diesem Rahmen soll auch die 
im Februar gebaute Mini-Ramp 
mit einem Dank an die Sponsoren 
eingeweiht werden. Im Anschluss 
an den gemeinsamen Nachmittag 
kann gegen 15:30 Uhr mit dem 
Skaterteam noch weiter nach Frei-
burg gerollt werden.

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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HEUTE: St. PeterSt. PeterSt. PeterSt. Peter
Der Dreisamtäler im Gespräch mit 
Rudolf Schuler, Bürgermeister von St. Peter

Bürgermeister Rudolf Schuler

Die Serie
im Dreisamtäler

Dreisamtäler: Herr Schuler, eines 
der größten Projekte St. Peters 
ist inzwischen fertiggestellt und 
in Betrieb, eingeweiht wurde es 
jedoch noch nicht, nämlich die 
ElzmattenHalle mit ElzmattenBad.
Schuler: Sie haben Recht! Der 
Betrieb wurde im letzten Herbst 
auf kleiner Flamme aufgenommen. 
Seit September kann der Schul- und 
Vereinssport wieder stattfi nden und 
das Bad ist für 20 Gäste geöff net. 
Wenn die Inzidenzen zurückgehen, 
dann werden wir wieder mehr 
zulassen können. Nur eine größere 
Veranstaltung fand dort bisher statt, 
unter strengen 3G-Rgelen: das 
zehnjährige Jubiläum der Bürger 
Energie St. Peter eG. Als nun die 
Corona-Beschränkungen fielen 
haben wir uns an die Planung 
eines Einweihungswochenendes 
gemacht. Es fi ndet vom 13. – 15. 
Mai 2022 statt. Am Freitagabend 
wird es eine offi  zielle Eröff nungs-
veranstaltung mit geladenen Gästen 

geben, am Samstag ist ein Tanz-
abend mit Bewirtung geplant, so 
dass die Vereine ihre Kassen wieder 
etwas auff üllen können, und am 
Sonntag gibt es einen Tag der of-
fenen Tür mit Festgottesdienst und 
Frühschoppenkonzert, an dem alle 
Räumlichkeiten besichtigt werden 
können. Den Termin wählten wir 
aus, weil der 14. Mai der bundes-
weite Tag der Städteförderung ist, 
dank der wir die Halle sanieren 
konnten. 
Dreisamtäler: Baulich ist dann 
alles erfolgreich abgeschlossen?
Schuler: Was die Halle angeht, ja! 
Da der Eingang der Halle in den 
südlichen Bereich verlegt wurde, 
wollen wir dort in diesem Jahr 
noch zwischen 45 und 50 neue 
Parkplätze anlegen. Dazu brauchen 
wir vom Landratsamt noch das 
naturschutzrechtliche Benehmen. 
Die Preiskalkulation liegt bei 
400.000,- Euro. Wir werden sehen, 
was die Ausschreibung bringt, denn 
wir haben es derzeit mit gewaltigen 
Preissteigerungen zu tun. Hinzu 
kommt, dass wir einen riesigen 
ökologischen Ausgleich schaff en 
müssen, weil wir eine grüne Wiese 
bebauen. Da stehen 40.000 Öko-
punkte im Raum.
Dreisamtäler: 400.000,- Euro, das 
ist eine beachtliche Summe! Kann 
sich die Gemeinde das leisten?
Schuler: Der Gemeinderat hat in 
den letzten Haushaltsberatungen 
die Gewerbesteuer, die Grundsteu-
er A und B und die Hundesteuer 
erhöht. Das stößt nicht überall auf 
Gegenliebe. Doch eine gute Infra-

struktur – und damit meine ich das 
gesamte Projekt ElzmattenHalle 
mit ElzmattenBad - kostet Geld; 
außerdem muss sie unterhalten 
und die Abschreibungen erwirt-
schaftet werden. Wir halten die 
Steuererhöhung für gerechtfertigt, 
denn jeder partizipiert von dieser 
Infrastruktureinrichtung, die Sport 
und Kultur vereint. Darüber hinaus 
werden wir für das Vorhaben noch 
Zuschüsse generieren.
Dreisamtäler: St. Peter ist Bio-
energiedorf. Es gibt einen regene-
rativ betriebenen Nahwärmever-
bund, einige Gemeindegebäude 
– auch die sanierte Halle - sind 
mit Fotovoltaik bestückt und auf 
der Platte drehen sich Windräder. 
Wenn Putin uns das Gas abdreht, 
dann lässt das St. Peter kalt bzw. 
eben nicht kalt.
Schuler: St. Peter produziert weit 
mehr Strom als es verbraucht, bei 
der Wärme im Innerort decken 
wir gut 80% des Wärmebedarfs 
regenerativ ab und die meisten 
Höfe im Außenbereich heizen 
auch mit Holz. Wir sind also in 
hohem Maße unabhängig von 
fossilen Brennstoff en und da sind 
wir stolz darauf. Wir sind eine Vor-
zeigekommune und das wollen wir 
weiter ausbauen. Im letzten Herbst 
hat der Gemeinderat beschlossen, 
mit der Ökostromgruppe weitere 
Windkraftstandorte im Bereich 
Kandel zu entwickeln. Erste Un-
tersuchungen dafür laufen und wir 
sind optimistisch, dass wir dort 
drei Windräder der modernsten 
Generation installieren können. Es 

handelt sich um private Flächen 
auf St. Petermer Gemarkung. 
Der Vorteil dort ist, dass die Er-
schließungswege kurz sind. Die 
Grundstückseigentümer haben die 
Vorverträge bereits unterschrieben. 
Bürger und Bürgerinnen St.Peters 
werden sich an der Finanzierung 
beteiligen können, so dass die 
Wertschöpfung hier vor Ort bleibt.

Was die Nahwärme angeht, so 
haben wir seit dem Kriegsausbruch 
enorm viele Anfragen nach Neuan-
schlüssen an das Nahwärmenetz. 
Das Problem ist, dass es lange 
Lieferzeiten für die Übergabesta-
tionen gibt und die Handwerker 
ausgebucht sind. 
Dreisamtäler: Wie sieht es in St. 
Peter mit der Kinderbetreuung 
aus? In den Dreisamtalgemeinden 
kann der Bedarf nicht gedeckt 
werden.
Schuler: Das sieht in St. Peter nicht 
anders aus. Wir haben ganz über-
raschend einen Trägerwechsel. Die 
katholische Pfarrgemeinde zieht 
sich, nachdem wir den Bedarf für 
eine weitere Gruppe angemeldet 
haben, aus der Kleinkindbetreu-
ung zurück. Künftig wird KiBiDs 
gGmbH die Kleinkindgruppen 
betreiben.

Aber auch im Ü3-Bereich brau-
chen wir mehr Plätze. Dort stehen 
momentan 20 Kinder auf der 
Warteliste. In der Bedarfsumfrage 
haben wir auch die Möglichkeit ei-
nes Naturkindergartens abgefragt, 
der auf eine positive Resonanz 
stieß. Deshalb werden wir ab dem 
1. September 2022 zusätzlich 

einen Naturkindergarten anbieten. 
Trotz der für uns neuen Form der 
Kinderbetreuung machen wir uns 
auch Gedanken über eine bauliche 
Erweiterung des Kindergartens. 
Denn der Bedarf nach Ganztages-
betreuung steigt und den müssen 
wir auch abdecken. 

Hinzu kommt, dass ab 2026/27 
der Rechtsanspruch auf Ganztages-
betreuung für Grundschulkinder 
kommen wird. Wir haben jetzt 
zwischen 100 und 110 Grundschul-
kinder, von denen jetzt schon etwa 
60 die Kernzeitbetreuung nutzen. 
Auch hier sehen wir, dass der Be-
darf steigt.
Dreisamtäler: Auch dafür sind 
dann bauliche Erweiterungen 
nötig?
Schuler: Ja, und wir haben jetzt die 
Chance ein Gebäude zu erwerben, 
das als Schulmensa genutzt werden 
könnte. Denn die Pfarrgemeinde 
hat jüngst beschlossen, das stark 
sanierungsbedürftige Pfarrheim der 
Gemeinde zum Kauf anzubieten. 

Der Gemeinderat fasste den Grund-
satzbeschluss, das Kaufangebot 
anzunehmen. Kaufkonditionen 
oder Gutachten liegen jedoch noch 
keine vor. 
Dreisamtäler: Die Ausgaben für 
die Kinderbetreuung sind die Ge-
meinden ein enormer Kostenfaktor.
Schuler: Da haben Sie Recht. 
Die Kinderbetreuung ist wichtig, 
keine Frage. Aber die Gemeinden 
erfüllen hier eine von Land und 
Bund geforderte Pflichtaufgabe, 
fi nanziell werden sie aber nicht un-
terstützt. Der fi nanzielle Spielraum 
der Kommunen wird zunehmend 
kleiner. Die Pfl ichtaufgaben erd-

Dorf aktuell ist eine Interview-Reihe mit den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern der Gemeinden, in denen der Dreisamtäler erscheint. Die politisch gewählten Vertreter haben hier die Möglichkeit, 
der Bevölkerung einen Überblick über die aktuelle Kommunalpolitik zu geben. Das „BürgermeisterInnen-Interview“ erscheint in der Regel einmal im Monat. In Freiburg unterhält sich der Dreisamtäler
 mit Ortsvorstehern und Ortsvorsteherinnen der Ortsteile Kappel und Ebnet. Für den Freiburger Osten sind Vertreter der Bürgervereine oder StadträtInnen die Gesprächspartner. 

Blick auf St. Peter und links oben Blick auf den Campingplatz. Der Tourismus ist für St. Peter ein wichtiges wirtschaftliches Standbein. Die Übernachtungszahlen sind durch die Coronapandemie stark eingebro-
chen. Lagen die Zahlen 2019 bei 100.000 Übernachtungen, waren es im vergangenen Jahr nur 70.000. Doch Campen war bei den Gästen während der Pandemie beliebt. Fotos: Dagmar Engesser

Der Lindenberg – Wahrzeichen St. Peters
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HEUTE: St. PeterSt. PeterSt. PeterSt. PeterDie Serie
im Dreisamtäler

Einkehren • Besinnen • Erholen

Eine Einrichtung 
derder

• 60 attraktive Zimmer zum Entspannen
• 4 freundlicheTagungsräume für max. 100 Personen
• Ganzjährig eigenes Kursprogramm 
• Saisonale und regionale Küche
• Perfekter Ausgangspunkt für Wanderungen u. v. m.

www.haus-maria-lindenberg.de

Tel. 07661 9300 0 | info@haus-maria-lindenberg.de

Inh. Urban Ketterer

Tel. 07660/897 • Fax 532 • www.saegewerk-ketterer.de

Weber
Matthias

Stuckateurgeschäft St. Peter

Wärmedämmung
Innenraumgestaltung
Stuck- und Verputzarbeiten
Sanierungsarbeiten
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Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Inh. Frank Weber
Glottertalstr. 13
79271 St. Peter
Tel:  07660 / 941856
Fax: 07660 / 203771
info@weber-stuckateur.de
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Wir beraten Sie gerne.

L Ä N G E R  G U T  D R A U F !L Ä N G E R  G U T  D R A U F !

EyeScreen®EyeScreen®EyeScreen
Power und Schutz 
im digitalen Alltag.

Für Ihre 
GLEITSICHTBRILLE:

 inkl. Smartphone- 
Unterstützung und 
PC-KomfortzoneNeuesteLich

tschu t z t e c h n o l o
g

i e

JETZTBERATEN LASSEN!

Tel. 07660/9419430
info@kress-augenoptik.de

Kreß Augenoptik
Bertoldsplatz 1a
79271 St. Peter

www.kress-augenoptik.de

Hanno Kreß
Dipl.Ing.(FH)Augenoptik

Öffnungszeiten:
Mo.,Di.,Fr. 9.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00

Mi. + Sa. 9.00 - 12.30
Do. 14.30 - 19.30

Beratung auch ausserhalb der Öffnungszeiten.

persönlich . kompetent . individuell

Tel. 07660/9419430
info@kress-augenoptik.de
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Mi. + Sa. 9.00 - 12.30
Do. 14.30 - 19.30
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persönlich . kompetent . individuell

Das sanierungsbedürftige Pfarrheim, das der Gemeinde zum Kauf angeboten wurde

rücken uns, für Freiwilliges wird 
es immer enger. Eigentlich wollten 
wir im Rahmen des Landessa-
nierungsprogramms das Rathaus 
sanieren. Das muss nach hinten 
geschoben werden. Aber sehen wir 
es positiv: da bleibt genug Zeit für 
eine ausgereifte Planung. 
Dreisamtäler: Sind in St. Peter 
auch schon ukrainische Gefl üchtete 
angekommen?
Schuler: Momentan sind zwi-
schen 20 und 25 Gefl üchtete aus 
der Ukraine hier. Wir konnten als 
Gemeinde innerhalb kürzester Zeit 
sieben Wohnungen für ihre Unter-
bringung anmieten. Diejenigen, die 

bis jetzt da sind, kamen über pri-
vate Kontakte. Ab Mai werden wir 
auch vom Landratsamt Gefl üch-
tete zugewiesen bekommen. Die 
Hilfsbereitschaft der Bevölkerung 
ist hoch und auch die Bereitschaft, 
Wohnraum zur Verfügung zu stel-
len. Unser Helferkreis ist auch 
schon aktiv. In von der Gemeinde 
zur Verfügung gestellten Räumen, 
bietet er Kinderbetreuung und 
Sprachkurse an.
Dreisamtäler: Viele Veranstaltun-
gen und Feste fi elen der Corona-
Pandemie zum Opfer. Doch jetzt 
werden Feste und Feiern wie-
der möglich. Mitte Mai steht die 

Einweihung der ElzmattenHalle/
Bad an und im Juli sind die 12. 
Schwarzwälder Holztage geplant. 
Was erwartet die Besucher dort?
Schuler: Organisiert werden 
die Holztage von der Holzkette 
Schwarzwald e.V., dem HTH-
Gewerbeverein St. Peter e.V und 
der Gemeinde St. Peter. Holz ist ein 
wichtiger, umweltfreundlicher und 
nachwachsender Roh-, Bau- und 
Werkstoff . Bei nachhaltiger Nut-
zung sichert er den Erhalt unserer 
Wälder und leistet einen bedeuten-
den Beitrag zum Klimaschutz. Mit 
den Holztagen haben heimische 
Betriebe u.a. gerade auch aus dem 

Holzsektor die Möglichkeit, sich 
der Bevölkerung zu präsentieren. 
Die Aussteller kommen aus den 
Bereichen der Architektur, der 
Zimmerer und Schreiner, der Holz-
kunst. Sägewerke und Forstbetriebe 
stellen sich vor und es wird viele 
Fachvorträge geben.
Es wird also eine große Leistungs-
schau des Holzgewerbes und des 
einheimischen Gewerbes und wir 
gehen von 5000 bis 10.000 Besu-
cherInnen aus!
Dreisamtäler: Herr Schuler, vielen 
Dank für das Gespräch!
Mit Bürgermeister Rudolf Schuler 
sprach Dagmar Engesser

Die Elzmattenhalle mit Bad (hierzu erscheint in unserer nächsten Ausgabe am 11. Mai 2022 eine Sonderseite).
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Kirchzarten-Zarten (de.) Warum 
braucht Zarten einen Bebauungs-
plan, es ging doch jahrzehnte-
lang ohne, fragte Bürgermeister 
Andreas Hall zum Auftakt der 
BürgerInnen-Information in Zar-
tens Zardunahalle. 

Auslöser dafür, für Zarten einen 
Bebauungsplan aufzustellen, war 
ein Bauantrag auf dem Areal des 
Seppenhof, dem der Zerfall droht. 
Der Gemeinderat lehnte den Bau-
antrag mehrheitlich ab und warf 
die Frage auf: Wie kann Zarten 

sich künftig weiterentwickeln 
und gleichzeitig seinen typischen 
Charakter erhalten? Ein Bebau-
ungsplan soll das regeln.

Vergangene Woche trafen sich 
an die 60 Bürger und Bürgerinnen, 
um nach kurzen Informations-
Inputs in Workshops darüber zu 
diskutieren, wie die Entwicklung in 
Zarten weitergehen und was erhal-
ten bleiben sollte. Moderiert wur-
den die Workshops von Stefanie 
Burg von FSP Stadtplanung, die 
den Bebauungsplan erarbeitet, und 

Alexandra Nothstein, Faktor Grün, 
zuständig für den Umweltbericht 
im Bebauungsplan. Außerdem war 
Dagmar Wiedemann vom Verein 
Bauwerk Schwarzwald anwesend, 
der dafür eintritt, die Identität der 
Orte mit ihrer ursprünglichen 
Architektur und Baukunst zu be-
wahren, und Matthias Weber von 
Kommunalkonzept als Experte für 
Fördermittel. 

In Zarten be� nden sich 
noch viele Scheunen und 
Eindachhöfe

Zarten ist noch stark landwirt-
schaftlich geprägt mit Bauernhöfen 
im Voll- und Nebenerwerbsbetrieb. 
Typisch für Zarten sind die großen 
zum Teil denkmalgeschützten Ein-
dachhöfe und Scheunen, die früher 
für die landwirtschaftlichen Betrie-
be funktional waren. Doch auch in 
Zarten ist ein Strukturwandel zu 
beobachten und es stellt sich die 
Frage, was mit den alten Höfen 
und Scheunen passiert, wenn die 
Landwirtschaft aufgegeben wird. 
In Zarten fi nden sich gelungene 
Sanierungen, mit neuen, meist 
Wohnnutzungen. Doch genauso 
gibt es Leerstand, weil die Sa-
nierung zu teuer ist. Ein großes 
Problem in den alten Gebäuden 
sind die niedrigen Raumhöhen. 
Steht das Gebäude dann noch unter 

Denkmalschutz, wird die Sanie-
rung extrem aufwändig. 

Dreisam, Dorfbach und das 
Klima

Zwei Wasserläufe prägen Zarten. 
Da gibt es einmal die Dreisam als 
großen Wasserlauf, der auch als 
FFH-Gebiet geschützt ist. Klei-
ner ist der Dorfbach, doch beide 
Gewässer mit ihren Gehölzen 
sind wichtig für den Artenschutz, 
weil sei Rückzugsgebiete für viele 
Tiere sind, und für das Klima. Die 
Wasserläufe wirken kühlend. Nicht 
nur markante Gebäude prägen das 
Ortsbild Zartens, auch die Grünfl ä-
chen und Streuobstwiesen. Disku-
tiert wurde in den Workshops, wie 
stark ein Bebauungsplan private 
Grünfl ächen unter Schutz stellen 
kann, was dann möglicherweise 
Baurechte einschränkt.

Der Sägplatz

Der Sägplatz wurde vor einigen 
Jahren saniert. Die alte Säge wurde 
saniert und erhalten und fungiert 
als Veranstaltungsraum für die Ver-
eine. Gleichzeitig hat sie musealen 
Charakter, weil die Geschichte des 
Sägehandwerks an ihr abgelesen 
werden kann. Der Sägplatz ist 
ein beliebter und vielgenutzter 
Mittelpunkt Zartens mit Grünraum 

und Zugang zum Dorfbach, die auf 
jeden Fall erhalten werden soll.

Alte B 31 –zu viel Asphalt?

Die alte Bundesstraße wurde 
mit Inbetriebnahme der neuen 
B 31 nicht zurückgebaut und ist 
als große Asphaltfl äche erhalten 
geblieben. Die einen wünschen 
den Rückbau der Straße, um mehr 
Grünfl äche auch mit Bäumen zu 
schaff en; andere halten die Stra-
ßenbreite für angemessen, weil 
große landwirtschaftliche Ma-
schinen darauf verkehren. Ein ty-
pischer Konfl ikt, wenn öff entliche 
Flächen von vielen unterschiedli-

chen Nutzern genutzt werden.
Das Bebauungsplanverfahren steht 
erst am Anfang. Ein erster Entwurf 
soll noch vor den Sommerferien im 
Gemeinderat beraten werden. Bei 
der Off enlage haben BürgerInnen 
wiederum die Möglichkeit sich 
einzubringen. Außerdem ist eine 
weitere Informationsveranstaltung 
geplant. Für Anfang 2023 ist der 
Satzungsbeschluss geplant.

Sowohl der Bürgermeister als 
auch Matthias Weber von der 
Firma Kommunalkonzept wiesen 
darauf hin, dass es viele Förder-
möglichkeiten gibt und die Ge-
meinde auch Beratungen in Bezug 
auf Sanierungen anbietet.

BürgerInnen-Information in Bildern:

Was soll der Bebauungsplan für Zarten festlegen?

Seppenhof – derzeit ein Schandfl eck in Zarten und Auslöser für die 
Aufstellung eines Bebauungsplans.

Gelungene Sanierung: die Belichtung von Wohnräumen ist unter 
den großen Dächern nicht einfach, mit Glaselementen aber lösbar. 
Gleichzeitig bieten die Dächer auch große Flächen zur regenerativen 
Energiegewinnung.

Die Dreisam. Der Sägplatz.

Alte B 31.  Fotos: Dagmar Engesser

Franz Asal brachte Herzblut in den Zartener Kapellenverein
Zwölf Jahre ständig im Einsatz fürs „Zartener Münster“ – Nachfolger ist Gottfried Pfändler

Kirchzarten-Zarten (glü.) Die 
Mitgliederversammlung des Kirch-
lichen Fördervereins der St. Jo-
hanneskapelle Zarten, die jetzt im 
Bärenkeller stattfand, war geprägt 
von hoher Wertschätzung und 
liebevollen Lobes- und Dankes-
worten für den scheidenden Vor-
sitzenden Franz Asal. Er hatte sich 
vor zwölf Jahren für die Vereins-
gründung eingesetzt. Jetzt musste 
er aus gesundheitlichen Gründen 
den Vorsitz abgeben. Ebenfalls ver-
abschiedet wurde sein langjähriger 
Stellvertreter Gebhard Imhof, der 
wegen einer akuten Erkrankung 

leider nicht an der Versammlung 
teilnehmen konnte.

Pfarrer Johannes Frische, der 
zuvor einen Gottesdienst mit den 
Vereinsmitgliedern gefeiert hatte, 
betonte bei seiner Begrüßung, 
dass Franz Asal viele Jahre sein 
„Herzblut als Kapital“ in den Verein 
eingebracht habe und als großer 
Netzwerker tätig gewesen sei. In 
den Berichten der Schriftführerin 
Angelika Laufert und des Rechners 
Thomas Pfändler kamen viele Initia-
tiven des Fördervereins zur Sprache. 
Er hatte sich 2010 gegründet, wurde 
aber erst 2020 ein „eingetragener 

Verein“. Aktuell zählt der Verein 
69 Mitglieder. Eine „Großtat“ des 
Vereins war und ist schon seit über 
dreißig Jahren die Pfl ege und Erwei-
terung des St. Johannesgartens. Bei 
dessen Betreuung habe sich Asals 
Frau Monika große Verdienste er-
worben. Besondere Höhepunkte der 
letzten Jahre seien 2016 die Feier 
des 1.200jährigen Bestehens der Ka-
pelle – sie ist 816 erstmals in einer 
Schenkungsurkunde des Klosters 
St. Gallen erwähnt – sowie die Ein-
weihung des Euthanasie-Denkmals 
2021 und die Turmrenovierung 
gewesen. Aber auch die Jahreskon-

zerte mit der Dr. Schillinger-Orgel 
oder die intensive Erforschung der 
Kapellengeschichte fallen in Franz 
Asals Vorstandszeit.

Da sich auch die Kassenbilanz 
von Thomas Pfändler – 51.784 
Euro hat der Verein in zwölf Jahren 
für Kapelle und Garten investiert 
– positiv gestaltete, stand einer 
einstimmigen Vorstandsentlastung 
nichts im Wege. Nach einer unpro-
blematischen Satzungsänderung 
leitete die Zartener Gemeinde-
rätin Karin Hauser in Vertretung 
von Bürgermeister Andreas Hall 
nach herzlichen Dankesworten 

die Vorstandswahlen: Neuer 1. 
Vorsitzender wurde Gottfried 
Pfändler, sein Stellvertreter ist jetzt 
Bernd Scherer. Angelika Laufert 
als Schriftführerin und Thomas 
Pfändler als Rechner bleiben in 
ihren Ämtern. Neu sind nach der 
Satzungsänderung die beiden 
Beisitzer Regina Jank und Bernd 
Schlegel.

Der neue Vorsitzende Gottfried 
Pfändler hob nochmals die Ver-
dienste von Franz Asal und seiner 
Frau Monika hervor und überreich-
te Blumen und Präsente. Auch dem 
erkrankten Gebhard Imhof dankte 
er herzlich. Für den Bürgerverein 
Zarten beglückwünschte dessen 
Vorsitzender Marco Hauser den 
neuen Vorstand. Er dankte Franz 
Asal für sein großes Engagement 
für die Kapelle, aber auch für 
den Ortsteil Zarten: „Du bist das 
wandelnde Zartener Wikipedia, 
kennst unser Dorf und seine Ge-
schichte wie kein anderer.“ Für 
den Gesangverein dankte Vorstand 
Joachim Steinhart für manche ge-
meinsam umgesetzte Idee. Peter 
Spiegelhalter erinnerte an das gute 
Miteinander vom Förderverein der 
Johanneskapelle mit dem Verein 
des Himmelreich-Jakobusweges. 
Und der neue 2. Vorsitzende Bernd 
Scherer betonte, dass er jetzt in 
große Fußspuren eingestiegen sei: 
„Aber ich freue mich auf meine 
Arbeit für unser Zartener Münster.“

Mit Blumen wurde Franz Asal nach zwölf Jahren Vorstand verab-
schiedet. Seine Frau Monika durfte den Dank für treue Johannes-
Garten-Pfl ege entgegennehmen.

Der neue Vorstand vom Förderverein der St. Johanneskapelle Zarten: 
Bernd Schlegel, Regina Jank, Gottfried Pfändler, Bernd Scherer, 
Angelika Laufert und Thomas Pfändler (v.l.). Fotos: Gerhard Lück

Bibeltreff  
Dreisamtal
Stegen (mr.) Am Dienstag, 10. und 
24. Mai, jeweils von 19.30 bis 21 
Uhr, lädt der Bibeltreff  Dreisamtal 
zum gemeinsamen Gespräch, mit 
Referent Dr. Martin Ernst, in das 
Ökumenische Zentrum, Dorfplatz 
14 nach Stegen, ein. Ausgangs-
punkt für das Gespräch am 10. 
Mai sind die sogenannten „Katholi-
schen Briefe“ im neuen Testament, 
mit dem 1. Brief des Apostels 
Petrus. Nach einer Einführung in 
den fortlaufenden Text werden die 
Teilnehmer zusammen erarbeiten, 
was die Botschaft im praktischen 
Leben als Christ zu sagen hat. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, 
jedoch können weitere Informa-
tionen unter Tel.: 07661/7022 
erfragt werden, oder sind auf der 
Homepage unter: www.geo-exx.
com zu fi nden.

info@dreisamtaeler.de • www.dreisamtaeler.de Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32Dreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam

Dreisamtäler
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GastroTipps

Gasthaus Bürgerstüble • 79271 St. Peter • Tel. 0 76 60 / 2 72 • info@buergerstueble.de

www.buergerstueble.de 

Vegane Tapas Aktion aus aller Welt!
Ab 14. Mai 2022 bei uns im Bürgerstüble.

Gitarrenkonzert
Kirchzarten (dt.) Im Evangeli-
schen Gemeindezentrum, Schau-
inslandstraße 8 in Kirchzarten, gibt 
am Samstag, 7. Mai, um 18.00 Uhr 
der Gitarrist Maximilian Mangold 
ein Konzert. Sein Programm mit 
Werken von Johann Sebastian 
Bach, Isaac Albéniz, Astor Piazzol-
la u.a. spannt einen weiten Bogen 
vom Barock über die Romantik bis 
zur spanischen und südamerikani-
schen Musik. Es gelten Masken- 
und Abstandspfl icht. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden wird gebeten. Maximilian Mangold. Foto: privat

Lesung und Gespräch in der Rainhof Scheune

Abbas Khider
Der Erinnerngsfälscher

Kirchzarten-Burg (dt.) Was es 
heißt, ein Flüchtling zu sein, in 
einer Diktatur verfolgt zu wer-
den und in der Fremde eine neue 
Heimat zu fi nden, wird bei Abbas 
Khider auf unvergleichliche Weise 
plastisch und spürbar. Mit seinem 
neuen Roman „Der Erinnerungs-
fälscher“ ist er am Freitag, 6. Mai 
um 20 Uhr zu Lesung und Ge-
spräch im Buchladen in der Rain-
hof Scheune in Kirchzarten Burg. 

In seinem autofi ktionalen Ro-
man beschreibt er wie Said Al-
Wahid zum ersten Mal seit Jahren 
in das Land seiner Herkunft reist, 
nachdem er die Nachricht erhalten 
hat, seine Mutter liege im Sterben. 
Je näher er seiner in Bagdad ver-
bliebenen Familie kommt, desto 
tiefer gehen die Erinnerungen 
zurück, an die Jahre des Ankom-

mens in Deutschland, an die mo-
natelange Flucht und schließlich 
an die Kindheit im Irak. Welche 
Erinnerungen fehlen, welche sind 
erfunden und welche verfälscht? 
Eine Lebensgeschichte von enor-
mer Wucht. In diesem bewegenden 
und poetischen Roman liegt der 
Klang eines ganzen Lebens. 

Abbas Khider,1973 in Bagdad 
geboren, wurde mit 19 Jahren we-
gen seiner politischen Aktivitäten 
verhaftet. Nach der Entlassung fl oh 
er 1996 aus dem Irak und hielt sich 
in verschiedenen Ländern auf. Seit 
2000 lebt er in Deutschland. Aus-
zeichnet wurde er mit dem Nelly-
Sachs-Preis, Hilde-Domin-Preis, 
Adelbert-von-Chamisso-Preis u.a.

Der Eintritt kostet 14.- €, Re-
servierung unter Tel.: 07661 / 98 
80 921.

Abbas Khider. Foto: privat

MV Littenweiler

Klappstuhl-Konzert
Littenweiler (dt.) Der Musikverein 
Littenweiler freut sich, nach langer 
Pause endlich wieder zu einem 
beschwingten Frühlingskonzert 
einladen zu können.

Unter dem Titel "Klappstuhl-
konzert" werden am Sonntag, 8. 
Mai, um 16 Uhr alle Orchester des 
Vereins - das Werkstattorchester 
mit den ganz jungen Musikern, 
das Jugendorchester und das Or-
chester - ein gemeinsames Früh-

lingskonzert auf dem Schulhof 
der Reinhold-Schneider-Schule 
in Littenweiler veranstalten. Bei 
Regen fi ndet das Konzert direkt 
gegenüber im Bürgersaal Litten-
weiler statt.

Klappstühle und andere gemütli-
che Sitzgelegenheiten dürfen, müs-
sen aber nicht mitgebracht werden. 
Für Verpfl egung ist gesorgt. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.

schauinslandbahn.de

Bringt mich hoch. 

Mendelssohn zum Mitsingen
Einladung zum Chorprojekt

Kirchzarten (dt.) Die Kantorei der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Kirchzarten-Stegen lädt alle, die 
gern singen, herzlich zur Teil-
nahme an ihrem Sommer-Chor-
Projekt ein. Der neue Dirigent, 
Christopher Flaskamp, hat Großes 
vor. Im Zentrum des Programms 
mit weltlicher Chorliteratur steht 

der Liederzyklus Op.59 von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy „Lieder 
im Freien zu singen“. Die Kantorei 
freut sich über Projektsänger und 
-sängerinnen in allen Stimmlagen, 
die mit ihr zusammen dieses som-
merliche Programm einstudieren. 

Geprobt wird – außer in den 
Schulferien - immer freitags um 

20 Uhr im Evangelischen Gemein-
dezentrum in Kirchzarten, Schau-
inslandstraße 8. Neugierige können 
ganz unverbindlich am Freitag, 6. 
Mai, um 20 Uhr zur Probe in den 
Gemeindesaal kommen. Fragen 
beantwortet gerne Priska Merkle, 
Tel. 07661 / 62395, pmerkle@
web.de 

Foto: privat

Führungen durch die 
ehem. Benediktinerabtei

St. Peter (dt.) In St. Peter werden 
wieder Führungen durch die ehe-
malige Abtei, Kirche, Bibliothek 
und Fürstensaal angeboten. Die 
Führungen fi nden an Sonn- und 
Feiertagen um 11.30 Uhr, Diens-
tag 11.00 Uhr und Donnerstag 
15.00 Uhr statt. Wegen der be-

grenzten Teilnehmerzahl ist eine 
Anmeldung über die Homepage 
des Geistlichen Zentrums www.
geistliches-zent rum.org/kloster-
fuehrungen-2 oder Tel.: 07660 
/ 91010 erforderlich. Für die 
Führungen gilt die 3G-Regel und 
Maskenpfl icht.

Fortsetzung auf 
www.dreisamtaeler.de

Mai
2021 Mi.4.

● BURG AM WALD Mitgärt-
nern in der SoLaWi Lebensgar-
ten Dreisamtal für alle Menschen 
(auch ohne Vorkenntnisse) von 9 
bis 13 Uhr direkt an der Kreisstr. 
K4909, Unteribentalstraße.
● KIRCHZARTEN/BURG 
Musikalische Unterhaltung + 
Volksliedersingen mit Klaus 
Birkenmeier um 14 Uhr im Haus 
Demant – Generationenhaus der 
Begegnung, Höfener Str. 109. 
● KIRCHZARTEN VorleseZelt
mit dem Thema „Löwenzahn 
und Pusteblume“ um 15 Uhr für 
Kinder ab 3 Jahren in der Medi@
thek, Talvogteistr. 5. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, eine vorab 
Anmeldung erforderlich Tel.: 
07661/939-66.
● KIRCHZARTEN Mitar-
beiter-Treff en des Weltladen 
Kirchzarten um 15 Uhr im Bistro 
„Fiesta“, Freiburger Str. 6. Auch 
Gäste sind willkommen.
● BUCHENBACH Wanderer-
stammtisch mit Richard Ketterer 
vom Schwarzwaldverein Bu-
chenbach um 18 Uhr im Gasthaus 
„Hirschen“ im OT Unteribental.
● HINTERZARTEN Kaff ee- 
und Spielenachmittag von 14 bis 
17 Uhr im Pfarrzentrum. Jeder ist 
willkommen.
● LITTENWEILER Vernissage 
im Salzladen, Sonnenbergstr. 1, 
mit Fotographie von Clemens 
Seitz mit dem Titel „Eine Pfl an-
ze ist eine Blume, ist ein Baum, 
ist ein Wald…“ um 18 Uhr mit 
musikalischer Untermalung. Die 
Ausstellung ist zu den Ladenöff -
nungszeiten Mo. bis Fr. von 10 
bis 13 Uhr und 15 bis 18.30 Uhr 
sowie samstags von 9 bis 13 Uhr 
geöff net.
● FREIBURG Figurentheater
mit marotte Figurentheater mit 
ihrem Programm „Der Grüff e-
lo“, für Kinder ab 4 Jahren, um 
10 Uhr im Vorderhaus der Fabrik, 
Habsburger Str. 9 Tickets für 9.30 

Euro unter vorderhaus.reservix.de 
oder an der Tageskasse unter Tel.: 
0761/5036544.

Mai
2021 Do.5.

● KIRCHZARTEN Wande-
rung mit dem Schwarzwaldver-
ein Dreisamtal mit dem Titel „4 
Jahreszeiten“ – Frühling, Som-
mer, Herbst & Winter, geführt 
von Marco Hauser. Treff punkt um 
9.30 Uhr an der Alten Säge im OT 
Zarten, Wegstrecke 14,5 Kilome-
ter, Gehzeit ca. 4,5 Std., Ruck-
sackverpfl egung, Anmeldung er-
forderlich Tel.: 0170-2909070.
● KIRCHZARTEN/BURG 
Aktiver Kreativnachmittag
um 13.30 Uhr im Haus Demant 
– Generationenhaus der Begeg-
nung, Höfener Str. 109. Aktives 
und Kreatives Gestalten in der 
Malwerkstatt, im Garten und 
am Kaff eetisch für ALLE. Kon-
takt über Christel Kehrer Tel.: 
07661/905312.
● KIRCHZARTEN/ZARTEN 
Öff entliche Gemeinderatssit-
zung um 18 Uhr in der Zarduna-
Halle.
● ST. MÄRGEN Blutspende-
termin von 14.30 bis 19.30 Uhr 
in der Schwarzwaldhalle, Sport-
platz 1. Weitere Info über die 
kostenfreie Service-Hotline 0800-
1194911.

Mai
2021 Fr.6.

● KIRCHZARTEN/BURG Of-
fener Freitags-Treff  um 13.30 
Uhr im Haus Demant – Genera-
tionenhaus der Begegnung, Hö-
fener Str. 109. Spielenachmittag, 
Senioren sind herzlich willkom-
men! Kontakt über Liselotte Trit-
schler Tel.: 07661/99905.
● KIRCHZARTEN Vogelkund-
lichen Führung rund um den 
Giersberg mit Reinhard Löber
von NABU Dreisamtal. Treff -
punkt und Parkmöglichkeit um 19 
Uhr am Friedhof Giersberg. Dau-

er ca. 2 – 2,5 Std., Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich, wer kann 
bitte ein Fernglas mitbringen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, Spenden 
erbeten. Weiter Info und Anmel-
dung Tel.: 07661/62278.
● ST. PETER Jahreshaupt-
versammlung der Katholischen 
Frauengemeinschaft St. Peter um 
14 Uhr im Pfarrheim. Referen-
tin Fr. Vinnay-Wolf spricht zum 
Thema“ Ich bin dabei – kfd Bun-
desverbandsmitgliedschaft“ mit 
anschließender Beschlussfassung.
● ST. PETER Bauernmarkter-
öff nung ab 15 bis 16.30 Uhr im 
Klosterhof, mit vielen leckeren, 
selbstgemachten heimischen Pro-
dukten, und mit einem Kaff ee und 
Kuchenverkauf der LandFrauen 
St. Peter auf Spendenbasis zu-
gunsten der Hilfsaktion „Drei-
samtal hilft“. 
● HINTERZARTEN Bauern-
markt von 9 bis 12 Uhr im und 
vor dem alten Feuerwehrhaus. Es 
wird auf die bestehende Pfl icht 
zum Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung im Innenbereich hin-
gewiesen.
● HINTERZARTEN Schwarz-
wald-Buchmesse bis Sonntag 8. 
Mai im Kurhaus unter dem Mot-
to „Blätterrausch“. Regionale 
Verlage und AutorInnen stellen 
jeweils von 10 bis 18 Uhr ihre 
neuesten Werke aus und bieten 
diese zum Verkauf an. Rahmen-
programm mit Lesungen, Ge-
sprächsrunden und die Verleihung 
des Buchpreises „Wälderlieb-
ling“. Weitere Infos unter www.
hochschwarzwald.de/erleben/
veranstaltungen/blaetterrausch-
hochschwarzwaelder-buchmesse
● OBERRIED Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region von 
Oberrieder Höfen und Bauern von 
15 bis 18 Uhr in der Klosterschiere.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Sonnenuntergangs-Tour am 
Schauinsland – mit kleiner Kräu-
ter-Pfl anzenkunde, geführt von 
Ursel Lorenz. Bitte mitbringen: 
warme Kleidung, Decke, kleiner 

Rucksack mit Wasser. Treff punkt 
um 18.30 Uhr am Wanderpark-
platz gegenüber vom Hotel „Die 
Halde“, am Schauinsland, Stoh-
ren 25. Preis pro Person 30 Euro, 
Kinder ab 6-12 Jahren bezahlen 
die Hälfte. Weitere Info und An-
meldung bis spätestens am Vor-
abend bei Ursel Lorenz, naturpur-
schauinsland@gmx.de oder Tel.: 
07602/512.
● OBERRIED Benefi zkonzert
mit den ukrainischen Sängerinnen 
Elena, Olga und Sofi ia aus der 
Musikgruppe Kupalinka um 19 
Uhr in der Pfarrkirche Mariä Krö-
nung. Vorgetragen werden ortho-
doxe Kirchenlieder sowie ukrai-
nische Volkslieder. Spenden für 
ukrainische Waisenkinder werden 
gerne genommen. Veranstalter: 
Seelsorgeeinheit Dreisamtal
● LITTENWEILER Lesung
aus dem Buch „Aus dem Topf“
mit Daniela Mohr um 15.30 Uhr 
in der Begegnungsstätte Kreuz-
steinäcker, Heinrich-Heine-Str. 
10. Anmeldung erwünscht Tel.: 
0761/2108-550, 3 G-Nachweis, 
Eintritt frei, Spenden werden ger-
ne genommen.
● FREIBURG Classic-Comedy
mit Bernd Kohlhepp und An-
drew Zbik mit ihrem Programm 
„Casablanca – oder: Wo bleibt 
Berenike?“, um 20 Uhr im Vor-
derhaus der Fabrik, Habsburger 
Str. 9 Tickets für 21.95 Euro un-
ter vorderhaus.reservix.de oder 
an der Tageskasse unter Tel.: 
0761/5036544.

Mai
2021 Sa.7.

● STEGEN Benefi zkonzert mit 
dem Orchester DreisamSympho-
nie um 18 Uhr in der Halle 2 des 
Kollegs St. Sebastian, Hauptstr. 4. 
Geboten wird die Ouvertüre Zau-
berfl öte und Sinfonie Nr. 43 F-
Dur von Mozart sowie Schuberts 
Sinfonie Nr. 5 B-Dur unter der 

Bildervortrag 
Blütenvielfalt 
der Merian 
Gärten in Basel
Littenweiler (hr.) Die Merian 
Gärten waren im 19. Jahrhundert 
eines der größten Landgute der 
Schweiz. Heute sind hier weitläu-
fi ge Gartenanlagen zu bewundern. 
Bei einem Bildervortrag „Rhodo-
dendren, Iris, Strauchpaeonien… 
Die Blütenvielfalt der Merian Gär-
ten in Basel“ zu dem Pia Knappe 
am Freitag, dem 13. Mai, 15.30 
Uhr in das Be gegnungszentrum 
Kreuzsteinäcker, Heinrich-Heine-
Straße 10 in Littenweiler einlädt, 
kann man sich verzaubern lassen 
von den frühlings haften und som-
merlichen Blüteneindrücken der 
Merian Gärten in Basel. Anmel-
dung mit 3G-Nachweis unter Tel.: 
0761/2108-550. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende willkommen.

Dreisamtäler
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Liebe Mutti!Zum Muttertag alles Liebe und Gute. Ich danke dir ganz herzlich für deine Liebe, Hilfe und Unterstützung. 
Du bist die Beste! 
Dein Sohn MaxÜberrascht eure Mutter mit einer kostenlosen 

Grußanzeige zum Muttertag am 8. Mai 2022.

Die Anzeige erscheint dann in der Zypresse-Gesamtausgabe am Samstag, 
7. Mai 2022. Jetzt einfach auf https://www.zypresse.com/de/muttertag.php
gehen und deine Grüße absenden.

Anzeigenschluss ist Donnerstag, 
5. Mai 2022 um 11.00 Uhr

Überrascht eure Mutter mit einer kostenlosen 
Grußanzeige zum Muttertag am 8. Mai 20222

Die Anzeige erscheint dann in der Zypresse-Gesa

 

 
 

Monika Heckmann 
dieBlumenwerkstatt 

Alemannenstraße 27 
79117 Freiburg-Littenweiler
Telefon 0761 / 67226
Telefax 0761 / 62242
die_blumenwerkstatt@web.de

UST-IdNr: DE335928437Rechnung

Samstags  zusätzlich  zum  Geschäft 
auf  dem  Littenweiler  Bauernmarkt.
Ab  sofort  Beet-,  Balkonpflanzen  und  -Setzlinge
in  verschiedenen  Sorten  erhältlich!

Kunzenweg 16(Im Hinterhof)
79117 Freiburg-Littenweiler
Telefon 0761 / 67226
die_blumenwerkstatt@web.de

Neuhäuserstraße 110 • 79199 Kirchzarten
Tel: 0761 - 6 45 86

www.hegwein-garten.de • Mail: kontakt@hegwein-garten.de

Marktplatz 2 • 79199 Kirchzarten • Tel. 0 76 61 / 990 09 • www.parfuemerie-stoerr.de

Zum Muttertag:

Vielen lieben Dank an meine treuen Kunden.

SCHÖNHEIT - STIL - ERFOLG
Parfümerie & Kosmetikinstitut Andrea Störr

Düfte, Pflege, Schmuck 
& Geschenkgutscheine

Wir freuen uns auf Sie! 
Mo-Fr von 9-12.30 Uhr und 15-18.30 Uhr 

Sa. von 9-12.30 Uhr • Mi-Nachmittag geschlossen
WUNDERSCHÖN • Wohnen - Schmuck - Geschenke • M. Schlegel & I. Keller

Höfener Str. 3 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 - 6 29 82 20
- Anzeige -Im ZO - Zentrum Oberwiehre die SuperMamas feiern!

Dein SuperMama-Foto direkt zum 
Mitnehmen am 7. Mai im ZO!

Wiehre (dt.) Welche Mama er-
kennt sich da wieder? Oft werden 
die wirklichen Helden des Alltags 
übersehen und zu wenig wertge-
schätzt. Unzählige Male meistern 
Mütter den berufl ichen und priva-

ten Tag mit einem bemerkenswer-
ten Organisationstalent, viel Ge-
lassenheit und guter Laune. Meist 
managen sie mindestens zwei 
„Berufe“ gleichzeitig und sind 
dabei stets hilfsbereit, zuvorkom-

mend und gut drauf.
Das ZO - Zentrum Oberwiehre 

möchte alle Mütter deshalb mit 
einem SuperMama-Foto beju-
beln und ehren. Die Powerfrauen 
können sich als „SuperMama“ 
fotografi eren lassen. Die kleinen 
und natürlich auch die großen 
Kinder dürfen selbstverständlich 
auch mitwirken und zeigen, wie 
toll die Mama ist.

Am Samstag, 7. Mai, von 10.00 
- 14.00 Uhr und  von 15.00 - 18.00 
Uhr findet im Erdgeschoss die 
humorvolle und starke Muttertags-
Aktion statt. Das SuperMama-
Foto kann direkt mitgenommen 
werden. Machen Sie sich Ihre 
Leistung bewusst und seien Sie 
stolz darauf! 

Und ganz sicher findet man 
im ZO auch noch die eine oder 
andere Aufmerksamkeit, mit der 
man seiner Mama eine Freude 
machen kann. Mit den breit gefä-
cherten Angeboten in den Läden 
stehen viele Möglichkeiten off en, 
seine Anerkennung zu zeigen. Von 
einer süßen Überraschung mit 
ausgefallenen Leckereien bis hin 
zu Blumen oder auch netten Ac-
cessoires für Pfl ege und Wellness 
fi ndet sicherlich Jeder etwas im 
ZO – Zentrum Oberwiehre. 
Nun noch ein Tipp für alle Su-
perMamas: Wer zur Aktion oder 
zu anderen Zeiten mit dem PKW 
ins ZO kommt, kann für nur 1.- 
Euro pro angefangene Stunde (Ta-
gespauschale maximal 6.- Euro) 
bequem im ZO-Parkhaus parken.

MAMA IST DIE BESTE!
DEIN SUPERMAMA-FOTO 
AM FOTOPOINT!

SA., 07.05.
10 - 14 UHR
15 - 18 UHR

NÄHERE INFOS:
www.zentrum-oberwiehre.de
    ZO-ZentrumOberwiehre
www.zentrum-oberwiehre.de
    ZO-ZentrumOberwiehre

 SUPER SUPER SUPER
MAMA

Schenken Sie zum Muttertag ein neues Lieblingsschmuckstück aus der 
BERND WOLF Manufaktur im Dreisamtal! Online oder aus dem Store Freiburg.
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wanderbar!: Das Magazin für 
WanderGlück und NaturGenuss 

Freiburg (dt.) Die reizvollsten 
Wanderwege und -regionen, 
wanderfreundliche Unterkünfte 
und Wanderreisen: Die beiden 
bewährten Jahresmagazine Wan-
derbares Deutschland und Feri-
enwandern sind jetzt zu einem 
Top-Titel fusioniert: wanderbar!

Über 100 Wanderabenteuer, 700 
Lustmacherbilder, 75 detaillierte 
Karten und satte 228 Seiten Um-
fang: „wanderbar! Das Magazin 
für WanderGlück und NaturGe-
nuss“ ist nun im Handel. Es bietet 
alles für die nächste Tour oder den 
nächsten Wanderurlaub. Neben 
spannenden Reportagen, bildstar-
ken Fotostrecken, Berichten über 
Top-Destinationen und Insidertipps 
enthält das neue Magazin in der 
Rubrik WanderService wander-
freundliche Unterkünfte sowie 
lohnende Wanderreiseangebote. 
Prof. Tobias Erhardt erklärt im In-
terview, warum das DWV-Gesund-
heitswandern© nicht nur präventiv 
wirkt, sondern auch bei Arthrose, 
Diabetes oder Herz-Kreislauf-
Erkrankungen. Und natürlich 
informiert wanderbar! auch über 
den 121. Deutschen Wandertag im 
Remstal, den bundesweiten Tag des 
Wanderns und die „Qualitätsregi-
onen Wanderbares Deutschland“: 
Wandern in der Königsklasse.

Mit einer Print-Auflage von 
63.500 Exemplaren und einem 
umfassenden Online-Angebot mit 
zusätzlichen Wege- und Regions-
informationen sowie Podcasts und 
Insider-Tipps bietet wanderbar! ein 
medienübergreifendes Angebot. 

Das im Frühjahr und Herbst 
erscheinende Magazin kostet 7,50 
Euro (Inland) und gibt es seit dem 
20. April in gut sortierten Kiosken, 
im Bahnhofsbuchhandel und als 
Abo unter www.wanderbares-
deutschland.de/wanderbar. Einzel-
hefte können dort und unter www.
mykiosk.com auch gegen zzgl. 
2,90 Euro Versandkosten (Inland) 
bestellt werden. 

Der Deutsche Wanderverband 
(DWV) hat als Kooperationspart-
ner von Nature Fitness besonders 
günstige Abo-Bedingungen für 
Personen aus DWV-Mitglieds-
vereinen ausgehandelt. Mitglieder 
bekommen 25% Rabatt und bezah-
len für ein Abo (vier Ausgaben) 
plus 160-Seiten-Wandertagebuch 
insgesamt nur 22,50 Euro.

Der Buchtipp

Deutsche-Tauziehliga
Saisonauftakt und Grümpelturnier 

Stegen (dt.) Am Samstag und 
Sonntag, 7. und 8. Mai richtet der 
TZC Eschbachtal seine Tauzieh-
wettkämpfe auf der Festwiese in 
Stegen aus.

Die Veranstaltung beginnt am 
Samstag ab 18 Uhr mit dem 
Grümpelturnier. Eine Mannschaft 
besteht aus sechs Personen und 
einem Ersatzmann. Tauzieh-
schuhe sind dabei nicht erlaubt. 
Vereine oder Gruppen, die Lust 
haben mitzumachen, können 
sich per E-Mail an vorsitzen-
der@tauziehclub-eschbachtal.de 

oder Tel.: 0175 - 60 120 14 bis 
spätestens 5. Mai gerne melden. 
Nachmeldungen sind aber auch 
am Turniertag noch möglich.

Am Sonntag startet ab 11 Uhr 
die neu gegründete Deutsche 
Tauziehliga in die neue Saison. Im 
Anschluss an den Saisonauftakt 
der Deutschen-Tauziehliga findet 
ein offenes Tauziehturnier in der 
Leichtgewichtsklasse bis 600 kg 
statt. Turnierbeginn ist ca. 13 Uhr.

Der Eintritt zu allen Turnieren 
ist frei. Für das leibliche Wohl ist 
an beiden Tagen bestens gesorgt.

Stegen (dt.) Da kommt er: Souverän lenkte Alfred Rombach den Dreisam Stromer von Burg am Wald 
und Oberbirken kommend am Montag, 2. Mai, pünktlich um 9.11 Uhr um die enge Ecke zu neuen 
Haltestelle Unterbirken, wo der Bus auf seiner allerersten regulären Tour durch Stegen von Vertretern 
des AK Klimaschutz Stegen Sabine Paschold und Gemeinderat Michael Stumpf freudig erwartet und 
gebührend begrüßt wurde.

Herr Rombach erhielt eine Tafel Schokolade als Nervennahrung für die Fahrt auf der neuen Rou-
te, die von Unterbirken durch die Weilerstraße zur Haltestelle Kolleg St. Sebastian und von dort auf 
Zuruf zum Haus der Vereine bzw. zum Falken und dann über den Schlosspark und Zarten Richtung 
Kirchzarten Bahnhof führt. 

Der AK Klimaschutz freut sich über das neue Angebot und hofft, dass es entsprechend angenommen 
wird - immerhin trägt die Gemeinde Stegen auch zum Unterhalt bei. Zudem wäre es schön, wenn sich in 
Stegen zusätzliche Fahrerinnen und Fahrer gewinnen ließen. Alle Infos unter www.dreisam-stromer.de.

Foto: privat

Betrug mit angeblichen Pokalfinalkarten für den SC Freiburg
Freiburg (pl./sc) Im Zusam-
menhang mit dem anstehenden 
DFB-Pokalfinale des SC Freiburg 
gegen RB Leipzig, mehren sich 
im Zuständigkeitsbereich des Po-
lizeipräsidiums Freiburg Anzeigen 
wegen Betrugs.Insbesondere auf 
Internet-Verkaufsbörsen werden 
Karten überteuert angeboten. 

Nachdem dem potentiellen Käu-
fer meist noch per Personalausweis 
die vermeintliche echte Identität 
des Verkäufers vorgespielt wird, 
überweist dieser den Kaufpreis auf 
ein Bankkonto. Allerdings werden 
die Karten danach nie zugestellt 
und die Person auf dem Personal-

ausweis hat mit der ganzen Sache 
nichts zu tun, da die Ausweisko-
pie auch missbräuchlich benutzt 
wurde. Eine Rückforderung des 
überwiesenen Betrags ist nicht 
möglich. Der Fußballfan indes ist 
um sein Geld betrogen und wird 
das Finale nicht live sehen können.

Auch der SC Freiburg zeigt 
dem Schwarzmarkt die rote 
Karte

Da der SC Freiburg als Verein auch 
in der Verantwortung steht und es 
ihm ein großes Anliegen ist, grund-
sätzlich Tickets zu sozialverträgli-

chen Preisen anzubieten, ist es dem 
SC ein Dorn im Auge, dass nicht-
autorisierte Ticketzweitmarktplatt-
formen Eintrittskarten zu horrenden 
Preisen handeln oder handeln 
lassen. Dies gilt nicht nur für die 
Tickets zum DFB-Pokalfinale.

Wie auch andere Bundesli-
gaclubs geht der SC Freiburg 
gegen den nicht-autorisierten und 
betrügerischen Handel mit Tickets 
konsequent vor. Grundlage ist bei 
jedem Ticketkauf die Einbeziehung 
der Allgemeinen TicketGeschäfts-
bedingungen (ATGB). Werden 
Tickets auf nicht-autorisierten 
Webseiten angeboten oder zu über-

teuerten Preisen verkauft, verlieren 
diese gemäß der ATGB ihre Gül-
tigkeit. Um eine vertragswidrige 
Nutzung der Tickets in Zukunft zu 
verhindern, zieht der SC Freiburg 
in solchen Fällen folgende Kon-
sequenzen: 
•	Ersatzlose Sperrung der betroffe-

nen Tickets
•	Entschädigungslose Verweige-

rung des Zutritts zum Stadion
•	Ausschluss der betroffenen Ver-

käufer vom zukünftigen Ticket-
kauf 

•	Auszahlung des erzielten Mehr-
erlöses

•	Entzug der eingeräumten Vor-

zugsrechte
•	Kündigung der Mitgliedschaft im 

Verein und/oder der Dauerkarte 
•	Zahlung einer Vertragsstrafe von 

bis zu 2.500.- € je Verstoß.
Der SC Freiburg bietet seinen Fans 
gemeinsam mit Reservix seit ei-
nigen Jahren eine vereinseigene 
offizielle und autorisierte digitale 
Ticketzweitmarktplattform an, auf 
der nicht genutzte Heimspieltickets 
zum Originalpreis an andere Fans 
weiterverkauft werden können. Alle 
Ticketingkunden/innen, die Opfer von 
Betrugsfällen geworden sind, werden 
gebeten sich bei ihrer örtlich zustän-
digen Polizeidienststelle zu melden.

Spektakulärer 4:3 Sieg des SC in Hoffenheim
Sport-Club spielt nächste Saison auf jeden Fall international

Freiburg (hr.) Nach dem spek-
takulären 4:3 Erfolg bei der TSG 
Hoffenheim ist die Champions-
League Teilnahme des Sport-Club 
Freiburg in Reichweite. In den 
beiden Montagabendspielen konn-
te Bayer Leverkusen 2:0 gegen 
Frankfurt gewinnen und hat sein 
Punktepolster nun auf 58 Zähler 
ausgebaut. Der direkte Konkurrent 
RB Leipzig (54 Punkte) musste 
eine 3:1 Niederlage in Gladbach 
hinnehmen, wodurch der SC 
Freiburg mit 55 Zählern auf den 4. 
Tabellenplatz vorgerückt ist. 

„Wir sind nun mindestens in 
der Conference-League, das freut 
uns wahnsinnig nächstes Jahr 
international zu spielen“ sagte 
SC Trainer Christian Streich nach 
dem Sieg in Hoffenheim „das ist 
sensationell für uns“, und auch 
Christian Günter, der im Kraich-
gau mit seinem zweiten Saisontor 
den 2:2 Ausgleichstreffer erzielt 
hatte, sagte „uns ist bewusst, dass 
für uns noch alles drin ist. Wenn 
man zwei Spieltage vor Schluss 
da steht wo wir jetzt stehen, will 
man natürlich auch am Ende da 
stehen. Wahrscheinlich gibt es 

gegen Leverkusen ein Endspiel um 
die Champions-League-Teilnahme 
und dafür werden wir alles tun.“

Für den Sport-Club geht es nun 
in den beiden verbleibenden Par-

tien, dem Heimspiel gegen Union 
Berlin am Samstag und dem Sai-
sonfinale bei Bayer Leverkusen, 
darum in welchem internationalen 
Wettbewerb er in der nächsten 

Saison dabei ist. Die Teilnahme 
an der Europa Conference League, 
dem UEFA Wettbewerb für Ver-
einsmeisterschaften, der erstmals 
in der Saison 2021/22 ausgetragen 

wurde, ist dem SC schon einmal 
sicher. Die Teilnahme an der Eu-
ropa League oder gar Champions 
League ist jedoch für die Streich-
Elf in der derzeitigen Verfassung 
durchaus auch in Reichweite. 
„Wir haben Selbstvertrauen aus 
den letzten Wochen“, sagt Nico 
Schlotterbeck, dessen Wechsel 
zu Borussia Dortmund der Sport-
Club am Montag bestätigte. „Ich 
möchte mich in der letzten Phase 
der Saison voll und ganz auf die 
nächsten drei Spiele mit dem 
Sport-Club, die wir hoffentlich 
erfolgreich bestreiten werden, 
konzentrieren. Danach freue ich 
mich auf die neuen Aufgaben 
in Dortmund“, erklärte der SC 
Innenverteidiger die frühzeitige 
Bekanntgabe seines Wechsels. 

Noch nicht bestätigt ist bisher 
die Rückkehr von Nationalspieler 
Matthias Ginter. BILD brachte am 
Montag den „Wechsel-Hammer“ 
ins Gespräch. Ginter, dessen Ver-
trag bei Borussia Mönchenglad-
bach zum Saisonende ausläuft, 
war von 2005 bis 2014 beim Sport-
Club und könnte nun ablösefrei in 
seine alte Heimat zurückkehren. 

Gemeinsam mit den mitgereisten Fans feierte die Streich-Elf den spektakulären 4:3 Sieg in Hoffenheim 
und den Sprung in das internationale Geschäft in der kommenden Saison.� Foto: Achim Keller

Nico Schlotterbeck wechselt nach Dortmund
Freiburg (hr.) Die Gerüchteküche 
hatte schon lange gebrodelt, am 
Montag bestätigte nun auch der SC 
Freiburg offiziell den Wechsel sei-
nes Innenverteidigers Nico Schlot-
terbeck zu Borussia Dortmund. Der 
22-Jährige absolvierte am Montag 
in Dortmund die sportärztliche Un-
tersuchung und unterschrieb beim 
BVB einen Vertrag bis 2027. Über 
Vertragsinhalte wurde wie beim SC 

üblich Stillschweigen vereinbart.
Nico Schlotterbeck kam als 

A-Jugendspieler in die Freiburger 
Fußballschule und gewann 2018 
mit der U19 den DFB-Pokal der 
Junioren. In der darauffolgenden 
Saison debütierte er bei den SC-
Profis. Insgesamt bestritt er bisher 
53 Pflichtspiele im Freiburger Tri-
kot, dazu kommen 18 Einsätze für 
Union Berlin während der Leihe 

in der Saison 2020/21. Im vergan-
genen März feierte Schlotterbeck 
seinen ersten Startelf-Einsatz in 
der A-Nationalmannschaft.

„Es ist kein Geheimnis, dass wir 
Nico gerne auch über die Saison 
hinaus bei uns gesehen hätten“, 
sagt SC Vorstand Jochen Saier. 
„In Anbetracht der vertraglichen 
Konstellation hatten wir eine Ab-
wägungsentscheidung zu treffen 

und haben nun eine für alle Seiten 
stimmige Lösung gefunden. Nico 
wird in den drei noch vor uns 
liegenden Spielen alles raushauen 
- danach werden wir uns gebührend 
verabschieden.“

„Ich habe mich entschieden, in 
Absprache mit allen beteiligten 
Parteien, meinen Wechsel im Som-
mer 2022 zu Borussia Dortmund 
nun bekannt zu geben“, so Nico 

Schlotterbeck „ich möchte damit 
Klarheit für den SC, Dortmund und 
mich persönlich schaffen. Außer-
dem möchte ich mich in der letzten 
Phase der Saison voll und ganz auf 
die nächsten drei Spiele mit dem 
Sport-Club, die wir hoffentlich 
erfolgreich bestreiten werden, 
konzentrieren. Danach freue ich 
mich auf die neuen Aufgaben in 
Dortmund.“ 
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Nächste Ausgaben am 
11. Mai

Dreisamtäler
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Tel  +49 (0) 7661 93 50-24  ·  79199 Kirchzarten
Ralf Vögt www.steinhauser-bau.de

WIR KAUFEN

GRUNDSTÜCKE  

BESTANDSGEBÄUDE

MEHRFAMILIENHÄUSER

CAROLINA KREUZ
ENERGIEBERATUNG

Telefon 0176 35 40 98 94  |  mail@carolinakreuz.de  |  www.carolinakreuz.de

• Modernisierungskonzepte
 für Heizung und Strom
• Photovoltaik-Beratung
• Energieausweis
• Sanierungsfahrplan (iSFP)
• Fördermittelberatung
 KfW und BAFA/BEG

Carolina Kreuz
Ihre Energieberaterin

Wir suchen für eine rüstige Rentnerin eine 
gepflegte 2-3 Zi.-Whg. in Kirchzarten, 

zentrale Lage, ab ca. 70m² im EG, Terrasse/
Balkon, PKW-Stellplatz.

Ihre Angebote richten Sie bitte an:
Steinhauser-Immobilien 

Ralf Vögt • Tel. 07661/9350-24 
info@steinhauser-immobilien.de

Ihre Aufgaben

• Einrichten und Bedienen von Fertigungsanlagen 
• Überwachung des Fertigungsprozesses, Kontrolle 

der zeitlichen und qualitativen Vorgaben  
und deren Dokumentation

• Durchführung von Qualitätskontrollen  
und täglichen Wartungen jeweils nach Vorgabe

• Betriebsdatenerfassung 
• Verbesserungen einbringen und die  

Umsetzung unterstützen

Ihr Profil

• Deutsch in Wort und Schrift
• EDV Kenntnisse
• handwerkliches Geschick
• Team- und Kommunikationsfähigkeit

Das bieten wir Ihnen

• 31 Tage Urlaub
• Weihnachts- und Urlaubsgeld
• betriebliche Altersversorgung
• betriebliche Krankenzusatzversicherung
• Übernahme der Kindergartenbeiträge
• Osteopathie-Anwendungen
• einen sicheren Arbeitsplatz in einem  

zukunftsorientierten Unternehmen

www.winterhalder.de

Winterhalder Selbstklebetechnik GmbH ist ein seit 
Jahren stetig expandierendes mittelständisches 
und familiengeführtes Unternehmen mit Sitz im 
südbadischen Heitersheim. Mit unseren rund 200 
Mitarbeitenden entwickeln und produzieren wir 
kundenspezifische Teile in Klein- und Großserien 
in den Bereichen Selbstklebe- und Schaumstoff-
technik und handeln mit Klebebändern sowie 
Verpackungsmaterialien. Damit beliefern wir 
namhafte Zulieferer aller Branchen im über- 
wiegend europäischen Raum.

Lernen wir uns kennen!

Kontakt

Winterhalder Selbstklebetechnik GmbH
Frau Kerstin Weinzierl
Steinmattenstr. 8
79423 Heitersheim
bewerbung@winterhalder.de

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
für Früh- und Spätschicht

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Handwerker sucht saubere und 
günstige 3/4.Zi.-Whg., Tel.: 0761 
/ 38 41 56 40 od. 0159-06194036

Familie mit kleinem Kind (beide 
Lehrer in FR und Dreisamtal) 
sucht im Dreisamtal eine helle 4-5 
ZW/Haus mit Balkon/Garten z. 
Kauf oder zur Miete. Wir freuen 
uns sehr auf Ihr Angebot (0163-
1909364/donatoli@hotmail.com)  3-4 ZW im Grünen m. Garten/

Balkon gesucht. Aufgeschlosse-
ne naturverbundene Hebamme 
m. 2 Kindern (5 u. 7J), Tel.: 0176 
- 61 50 70 37, E-Mail: schuster  
stefanie85@googlemail.com

Brauchen Sie HILFE in und 
ums Haus gegen eine bezahlbare 
Wohnung 2-3-Zimmer, 

Tel.: 07661 / 6 11 18

Junges Beamtenehepaar sucht 
für Start ins Familienleben ein 
Zuhause im Dreisamtal. Ab 3 Zi.
(Kauf & Miete) Tel.: 0174-5959111

Junge Familie sucht Whg. mit 
Garten oder Balkon im Umland 
von Freiburg (z.B. Stegen, Zar-
ten und ähnl.) Bis etwa 1.000.- € 
WM?, Tel.: 0175 - 23 03 108

5 Freunde suchen Zuhause
Haus oder 4-5 Zi Whg mit 
Garten o. Balkon in FR u. Um-
gebung alle berufstätig, NR, zw. 
30 - 35 J, KM 3.000.-€, 

Tel.: 0157 - 89 26 34 02 

Freundl. Vater sucht 2-3 Zi.-
Whg. für sich und seine Tochter 
im Dreisamtal oder in Freiburg.
Tel.: 0157 - 70 46 91 72

Verm. gepfl. Souterrain-Whg. 
ca. 40 qm, in Zarten ab 01. 06. an 
Einzelp., gerne WE-Pendler, NR, 
ohne HT, WM 550.- €
Mail: Souterrain_Zarten@gmx.de

Gärtner sucht Fläche
Gel Gärtner s. Fläche/ Acker/
Garten im Dreisamtal/ FR-Ost
zur Pacht/ Miete/ Kauf.
Zuschrift unter 0151 675 725 46

Haus/Bauplatz im Dreisamtal 
von Familie mit Kindern gesucht
Tel: 0761 / 38 43 35 74
herzhafteFamilie@web.de

Familie aus Zarten sucht Haus/
Grund stück 0172/7466434
Zuhauseimdreisamtal@gmx.de

Junge Familie sucht Bauplatz/
Haus im Dreisamtal, Tel.: 0761 
/ 7074129 oder info@stage-ideen 
schmiede.de

Lehrerin & Sohn suchen Whg./
Haus z. Kauf - auch vermietet - 
Zustand egal - Tel.: 0157-70418446

Ehepaar sucht Eigenheim
Wir (31/32J) suchen ein Haus/
Bauplatz im Dreisamtal, bis 
850.000.-€, ab 4 Zi, mit Garten. 
Tel.: 0176 - 84 73 53 52

3-Zi.-Wohnung Litt./Kappel 
oder Waldsee für unsere Mutter 
in netter Hausgemeinschaft zu 
kaufen gesucht. Kontakt: 
wohnung@bretagne-bretagne.de

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
11. + 18. + 25. Mai
1.  + 15. + 29. Juni

Kommunalpolitiker und Landtags-
abgeordnete aus Österreich besuchten 

Oberried und Kirchzarten

Interessierte Kommunalpolitiker aus Österreich informierten sich in der Klosterscheune in Oberried über 
Best-Practise-Beispiele im Bereich Wohnen im Alter, Mobilität und moderne Nutzung von historischen 
Gebäuden im Dreisamtal. Foto: Dagmar Engesser
Oberried (de.) Auf der Suche nach 
Best-Practise-Beispielen reiste 
vergangene Woche ein Delegation 
Österreichischer BürgermeisterIn-
nen, KommunalpolitikerInnen und 
Landtagsabgeordneten nach Ober-
ried. Die 20 PolitikerInnen aus 
siebzehn Gemeinden kamen aus 
der LEADER-Region Mühlviertler 
Alm teil. Die Region dort befasst 
sich mit Modellen und Konzepten 
für neue Wohnformen im Alter.

SPES mit Sitz in Freiburg brach-
te sie mit der BürgerGemeinschaft 
Oberried e.V. zusammen. Franz 
Josef Winterhalter und Lucia Ei-
tenbichler von der BürgerGemein-
schaft ermöglichten den angereis-
ten PolitikerInnen Einblicke in den 
Alltag der Pfl egewohngruppen und 
die Tagespfl ege des Ursulinenhofs, 
die genossenschaftlich erbauten 
Wohnungen und versorgten die 
interessierten Österreicher mit 
vielen Informationen. 

Im Fokus des Interesses stand 
die Frage, wie eine solidarische 
und nachhaltige Daseinsvorsor-
ge verwirklicht werden kann. In 
Oberried wurde das dank eines 
kommunal-bürgerschaftlichen 
Brückenschlages vorbildlich um-
gesetzt. Diskutiert wurden auch 
die Finanzierungsmöglichkeiten. 
Franz Josef Winterhalter erläuterte 
unterschiedliche Strategien mit 
ihren Vor- und Nachteilen. So seien 

Finanzierungen grundsätzlich über 
die Kommunen denkbar, aber auch 
über Vereine oder Genossenschaf-
ten. In Oberried sei es eine Verzah-
nung: bildlich gesprochen schuf 
die Gemeinde Oberried mit dem 
Bau des Ursulinenhofs die Hard-
ware, den Betrieb wiederum – die 
Software – übernahm die Bürgerge-
meinschaft als Verein. Zentral dabei 
sei, dass Genossenschaften und 
Vereine gemeinwohlorientiert ohne 
Gewinnerzielungsabsicht agierten.

Ein weiteres Thema der Tagung 
war der Dreisamstromer, ein Bür-
gerbusmodell, das ebenfalls durch 
bürgerschaftliches Engagement 
mit Unterstützung der EWK und 
den Gemeinden ins Leben geru-
fen wurde. Das ÖPNV-Angebot 

entlang der Hauptstrecken ist 
weitestgehend sehr gut. Der Drei-
samstromer fährt jedoch abseits 
dieser Strecken und verbindet die 
Ortsteile mit den zentralen Bahn-
höfen des Dreisamtals: Kirchzarten 
und Himmelreich. Erweitert wird 
dieses Konzept ab Mai durch die 
Mitfahrpunkte und -bänkle, eine 
Art Trampen im abgesicherten 
Modus. Wer mitgenommen werden 
will, steht oder sitzt am Mitfahr-
punkt. Wer gerne mitnimmt, lässt 
sich bei der Gemeinde registrieren 
und führt den Ausweis sichtbar 
im Auto mit. Dieses integrative 
Mobilitätskonzept, das vom Vor-
sitzenden des Dreisamstromer e.V., 
Stefan Saumer, vorgestellt wurde, 
schließt Versorgungslücken und 
garantiert Menschen, die nicht 
direkt an den Hauptlinien von Bus 
und Bahn leben, eine fl exible Mo-
bilität ohne eigenes Auto.

Am Tag drauf schlossen sich 
die österreichischen Kommu-
nalpolitiker einer Tagung in der 
Rainhofscheune in Kirchzarten 
an und trafen auf belgische und 
holländische KollegInnen. Das 
Thema dort: Inspirierende Beispie-
le für die Umnutzung historischer 
Gebäude und Leerstände und wie 
dadurch multifunktionale, den Ort 
belebende Zentren werden können. 
Die Rainhofscheune als Tagungs-
ort war das ideale Beispiel dafür!
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überörtliche Berufsausübungsgemeinschaft | Lehrpraxen der Universität Freiburg
Hausärzte Schwarzwald

Besuchen Sie uns auch im Internet:  www.hausaerzte-schwarzwald.de

Praxis St. PeterPraxis Stegen
Hirschenweg 6, 79252 Stegen

Telefon: 07661/93230
Seelgutweg 8, 79271 St. Peter

Telefon: 07660/9417690

Praxis Breitnau
Sonnenhöhe 2, 79874 Breitnau 

Telefon: 07652/799

Sie suchen abwechslungsreiche, selbstständige und 
patientennahe Aufgaben und arbeiten gerne in einem
engagierten, kollegialen Team? 

Dann melden Sie sich bei uns!

Wir suchen eine motivierte Verstärkung in Voll- oder Teilzeit
für unsere überörtliche Gemeinschaftpraxis am Standort in 
Stegen und freuen uns auf Ihr Interesse!
Aufgabenfelder: MFA, Pflege, Büro

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie gerne per Post an
Praxis Dr. Krimmel,Reisch & Straub, Hirschenweg 6, 
79252 Stegen oder per Mail an 
krimmel@aerzte-stegen.de

Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen!

Wir suchen Verstärkung:

Für unser Lager und Versandzentrum in Kirchzarten suchen wir:

Lager- und Versandmitarbeiter m/w/d 
in Teilzeit, Vollzeit und / oder 450 EUR Basis

Bewerbungen oder Rückfragen an office@impora-global.com

IMPORA GLOBAL GmbH
Winterhuder Weg 29
22085 Hamburg
www.impora-global.com

Die Vim Solution GmbH mit Sitz in Kirchzarten im Breisgau wurde im Jahr 2004 
gegründet. Inzwischen ist die Firma ein europaweit agierendes Unternehmen mit 
engen Geschäftskontakten nach Fernost. Wir befassen uns u.a. mit dem auftragsbezo-
genen Direktimport von Produkten aus Fernost in den Binnenmarkt der EU-Länder.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:

Mitarbeiter (m/w/d) im Vertriebsinnendienst 
(Vollzeit/40 Std. unbefristet)

Zu Ihren Aufgaben zählen u.a: 
 • Angebote / Aufträge und Rechnungen erstellen und bearbeiten
 • Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden
 • Akquisition von Neukunden 
 • Datenverwaltung
Ihr Profil:
 • Kaufmännische Berufsausbildung 
 • Gute PC-Kenntnisse (MS Office)
 • Deutsch fließend in Wort und Schrift 
Unser Angebot:
 • Ein spannendes und vielfältiges Aufgabenspektrum
 • Einen modernen Arbeitsplatz mit guter Verkehrsanbindung
 • Angenehmes Arbeitsklima
 • Freiraum für eigene Ideen und Entscheidungen
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihres 
frühesten Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung Bitte per E-Mail an:  
karriere@vim-solution.com
Vim Solution GmbH · Herr Bastian Scheil · Im Eck 5 · 79199 Kirchzarten

Friseur Rombach • Inh. B. Maier • Bahnhofstraße 20 
79199 Kirchzarten • Tel. 0 76 61 / 30 03 • info@friseur-rombach.de

WERDE TEIL UNSERES TEAMS!
Wir freuen uns auf einen 

Friseur und/oder Friseurmeister (m/w/d)  
gerne auch Wiedereinsteiger zu flexiblen Arbeitszeiten.

Elli RiestererIngrid RombachCarolin Schwab

Friseur Rombach

Zur Unterstützung unseres Teams in Efringen und Heitersheim 
suchen/bieten wir ab sofort eine

Lagerfachkraft (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

Ausbildung zur Fachkraft Lagerlogistik 
(m/w/d)

Ausbildung zum Kaufmann für Groß- und
Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Interessiert? Steigen Sie jetzt ein!
Das genaue Aufgaben-/Anforderungsprofil zur Stellenausschreibung finden Sie 
auf unserer Website www.zg-raiffeisen.de/jobs

Wir freuen uns auf Ihre Onlinebewerbung.

NATÜRLICH GUT

www.zg-raiffeisen.de

Ihre Fragen beantwortet gerne
Bernhard Binkert telefonisch unter 0178 8002034

SIE VERBINDEN
LAND UND WIRTSCHAFT
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Wir suchen für unser Team zum 1. Juni 2022 eine 
Reinigungskraft w/m/d  
 
Sie sind motiviert, die Kindergartenräume für den nächsten Ansturm 
von spielenden Kinder wiederherzurichten? Wir bieten Ihnen einen 
sicheren Arbeitsplatz im Umfang von 11 Wochenstunden mit tariflicher 
Bezahlung in EG2 und weitere Zusatzleistungen sowie ein freundliches 
Team mit garantierter Arbeitsplatzzufriedenheit.  
 
Weitere Informationen zu Ihrem neuen Arbeitsplatz erhalten Sie bei 
der Einrichtungsleitung, Frau Feis, unter 07661/3171. Ihre Bewerbung 
richten Sie an den Kath. Kindergarten St. Michael, Hauptstraße 7, 
79254 Oberried oder an kiga-oberried@kath-dreisamtal.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seit über 30 Jahren ist der Dreisamtäler im Dreisamtal, 
im angrenzenden Hochschwarzwald und in den östlichen
Stadtteilen Freiburgs eines der beliebtesten und meistgelesenen 
Medien im Print- und Onlinebereich und ein gefragtes 
Werbemedium für unsere Gewerbetreibenden und Dienstleister.

Werden Sie ein Teil vom Dreisamtäler!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Kaufmännische/n Mitarbeiter/in (w/d/m)
auf Minijob-Basis, Arbeitszeiten: Di, Mi, Do, vormittags

Sie haben ein freundliches Wesen und höfl iche Umgangsformen,
besitzen Team- und Kommunikationsfähigkeit und sind ein 
Organisationstalent mit gutem Zeit- und Selbstmanagement?
Gute Kenntnisse in Word, Excel und Outlook setzen wir voraus.
Orts- und Strukturkenntnisse im und um das Dreisamtal wären 
von Vorteil, sind aber nicht zwingend erforderlich.

Wir sind ein kleines, eng zusammenarbeitendes, motiviertes Team 
und mögen Eigenverantwortung, Mitdenken und vorausschauendes 
Arbeiten.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche, aussagekräftige Bewerbung 
per Post oder email an den

Dreisamtäler, Zypresse Verlags GmbH, Martina Maier, 
Freiburger Straße 6, 79199 Kirchzarten oder per email 
an info@dreisamtaeler.de

Und wie geht es weiter...? 
Den Schulabschluss hinter sich gebracht und nun...?

Wenn du nicht wirklich entschlossen bist für ein Studium oder eine praktische Ausbildung, 
dann bieten wir dir einen Praktikumsplatz im Bereich Landwirtschaft.
Du bekommst einen Einblick in den ökologischen Gemüsebau und wie und wann das  
Gemüse wächst. Und damit auch zu welcher Jahreszeit man das Gemüse erntet und 
somit auch isst. 

Haben wir dein Interesse geweckt, dann melde dich bei  
renate@lebensgarten-dreisamtal.de

Unser Produktionsteam  
freut sich über Verstärkung!

Qualität, Frische und Geschmack 
stehen für uns an erster Stelle,  

daher suchen wir
motivierte und zuverlässige 

MetzgerInnen (m/w/d) 
denen die Herstellung von Schinken,  

Roh-, Koch- und Brühwurst Spaß macht.

Sie haben die notwendigen Waren-
kenntnisse und sind interessiert?

Dann sind Sie bei uns richtig!

Senden Sie uns gerne Ihre Bewerbungs-
unterlagen, per E-Mail an: 

info@kaltenbach-fleisch.de 
oder per Post an: Kaltenbach GmbH  
Brandhof 12 • 79227 Schallstadt

DIE Zeitung aus Kirchzarten.
Freiburger Straße 6 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 / 3553

Wir suchen ab sofort zuverlässige

Austräger*innen (m/w/d) ab 13 Jahre.
Gerne auch (Früh-)Rentner für

 Kappel, Dietenbach, Eschbach
Die Zeitungen werden nach Hause geliefert. Verteiltag ist Mittwoch, 38x im Jahr. 

Gute Bezahlung! Bitte melden unter: verteilung@dreisamtaeler.de

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege

In Festanstellung 
suchen wir ab sofort

Altenpflegehelfer (w/m/d) 
für die Demenz-WG 
 Auch ohne Ausbildung möglich
 Jedes Deputat möglich (Tagdienst)

Wir bieten Ihnen:
Übertarifliche Bezahlung
Unbefristeten Arbeitsvertrag
13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld
Zuschläge für Sonn- und Feiertage 
und weitere Vergünstigungen
Monatlicher Tankgutschein
Ein kollegiales Team
Kostenlose Mitgliedschaft im Sportpark

Wir freuen uns auf Sie!
Pflege mobil • Hirschenweg 6 • 79252 Stegen

Tel. 0 76 61 / 91 24 61
info@pflegemobil.info 
www.pflegemobil.info

Reinigungskraft für d ie 
Innen reinigung (m/w/d) 
auf 450.- € Basis gesucht. 
Führerschein erforderlich. 

Hausmeisterdienst & Garten-
bau Heizmann GmbH, 

Tel: 07661/9 09 08 99, info@
hausmeisterdienst-heizmann.de

Reinigungshilfe gesucht!
Wir freuen uns 1x/Woche über 
Unterstützung beim Putzen un-
serer Wohnung in Stegen. Gute 
Bezahlung + freie Zeiteinteilung.
Kontakt bitte per Mail:
reinigungskraft-stegen@web.de

Suchen fl ex. Hausmeister
ab sofort für div. Garten- und 
Reinigungsarbeiten ca.10 - 15 
Std./Monat in Kirchzarten
idb architekten 0175/5881881

Suche Haushaltshilfe 1 -2 Wo. 
für ca. 4 - 6 h, in Hofsgrund, 
Tel.: 0171 - 77 58 892

MFA für Hausarztpraxis
Etablierte Praxis (Littenweiler)
sucht Verstärkung. Wir bieten  
ein angenehmes Arbeitskli-
ma in nettem Team bei fairer 
Vergütung. Kontakt: dr.med.
schlosser@gmx.de

Suchen fl ex. Hausmeister
ab sofort für div. Garten- und 
Reinigungsarbeiten ca.10 - 15 
Std./Monat in Kirchzarten
idb architekten 0175/5881881

Küchenhilfe gesucht
Der Kindergarten St. Franzis-
kus Ebnet braucht dringende 
Hilfe für 5 Std./Woche, Mi - Fr 
Weitere Auskünfte 0761-67612

Putzhilfe in Littenweiler
Nette Familie sucht zuverl. u. 
kompetente Putzhilfe in FR-Lit-
tenweiler, Nähe Bhf. u. Straba.
1x/Woche, 4-5 Std , 450,- Basis

Tel: 0761 / 70 72 314
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 11. Mai 2022

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt eine Postkarte an den Dreisamtäler 
oder eine eMail mit Angabe der Postadresse 
auf info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe. 
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 x1 Verzehrgutschein vom 
Restaurant & Bar Fiesta in Kirchzarten
im Wert von je 25,00 €

Kleiner Tipp: Das Bild entstand Luftlinie ca. 5 km
westnordwestlich von Kirchzartens Ortsmitte entfernt.
..... Aber mehr verraten wir nicht.

Wo entstand dieses Foto?

Föhrenbacher
präsentiert:

Föhrenbacher GmbH & Co. KG  •  Metzgerei-Pension-Partyservice  •  Hauptstraße 18  •  79199 Kirchzarten  •  Tel. 0 76 61 / 54 16  •  www.foehrenbacher.de

Die Antwort auf 
unsere letzte Frage
„Wo entstand 
dieses Foto“ lautet:  
In der Lerchenfeld-
straße in Kirchzarten.

Die Gewinne des Monats April 2022, 
2x1 Einkaufsgutschein vom "Modestu-
dio - Dessous & Wäsche" in Kirchzarten 
im Wert von je 25,00 Euro gehen an:

Nina Köhler aus Kirchzarten
und Birgit Mayer aus Stegen.

Herzlichen Glückwunsch!

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

RAY/Automobile. Ankauf von 
Gebrauchtwagen aller Art. 
Unfälle, Kilometer, Baujahr 
egal. Tel.: 0173 - 44 11 346

Unterricht

ROPI Foto 
Galleria
St. Peter (dt.) Nach (fast) drei in-
tensiven Jahren schließt die ROPI 
Foto Galleria in St.Peter, Zährin-
gerstr. 10 zum 30. Juni 2022. Bis 
28. Mai läuft noch die Ausstellung 
"Italia Italia" - Zwischen Sein und 
Schein. 

Vom 1. bis 30. Juni fi ndet die 
Ausstellung "Pioniere der Photo-
graphie - Vom Orient und Fernen 
Osten" mit Fotografien aus der 
Sammlung von Manfred Schäfer 
statt.

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Gitarrenuntericht für Jung u.  Alt.
Klassisch und Liedbegleitung 
ohne Noten. Vielseitig qualifi ziert 
u. erfahren, Tel.: 0176 - 26 06 98 44
(auf AB Telefonnummer nennen)

Welpenerziehung vom Fachmann
www.hundeschule-dreisamtal.de
Dieter Häussler 0761/48802216

Tagesaufsicht Kleinpudel
Wir suchen für unseren süßen 
Kleinpudel liebevolle Tagesauf-
sicht im Dreisamtal nach Abspra-
che. Tel.: 0175 - 40 24 323

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

Studenten entrümpeln Haus, Woh-
nung, Keller, Tel.: 0157-84904088, 
besenrein, kurzfristig, schnell

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Flohmarkt FR-Littenweiler
7. 5., 10 - 17 Uhr, Sickingen-, Son-
nenberg-, Waldhofstr. . .

Karte und tagesaktuelle Info: 
https://schnapp.de/110003

Gartenhilfe für kl. Garten im 
Dreisamtal, zuverlässig, 2x mo-
natl. gesucht, Tel.: 0171 - 44 57 056

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Frau Strauss kauft alte Pelze, 
Modeschmuck, Zinn, alte Trach-
ten, Porzellan, Silber-Besteck, 
Schmuck, alte Bilder uvm. Zahle 
bar. Fr. Strauss, Tel.0176-64439583

Wer gibt uns EMa ab?
Tel.: 07661 / 6 12 86

Dreisamtäler Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 11.5.

Buntstifte gemischt im 3er Pack - DIE 
perfekte Ergänzung auf dem Grill

Unsere Wochenangebote
gültig vom 05.05. – 11.05.2022

GGrriillllkknnüülllleerr 
ddeerr WWoocchhee

NEU 

ack - DIE 
2,80
€/€/Pack

Gut zu wissen: 

110000%% natürlich  110000%% handgemacht 

Schweinefilet 
besonders zart und mager

1,39
€/100 g

1,09
€/100 g

3,50
€/Pack

Putensteak 
verschieden mariniert:

Curry oder Paprika

Lyoner
angeräuchert 
Gold prämiert

1,19
€/100 g

Urwurst im 3er
Pack 
weiße Grillwurst nach
Rezept "wie früher"

Salametti 
Die Snacksalami

0,99
€/Stk

Wurstsalat 
immer lecker

1,09
€/100 g

Seit 2021 werden alle 
unsere Steak-Marinaden von uns 

selbst hergestellt und laufend verfeinert

besonders zart und mager verschieden mariniert:

3,50
angeräuchert 

1,19

0,99
€/Stk
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Benefi z-Konzert von „Fuß & Friends“ 
Das Pokalendspiel mit dem SC Freiburg ab 20 Uhr beim Public Viewing an der „Alten Säge“

Kirchzarten-Zarten (glü.) Der 
Riesenerfolg des SC Freiburg, 
erstmals in seiner Geschichte das 
Deutsche Pokalendspiel in Berlin 
zu erreichen, bringt den Förder-
verein der Zarduna-Schule ins 
Schwitzen. Das eigentlich für 2020 
und 2021 geplante große Benefi z-
Konzert von „Fuß & Friends“ zum 
55-Jahre-Jubiläum der Zarduna-
Schule an der „Alten Säge“ in 
Zarten war jetzt auf Samstag, den 
21. Mai um 19:30 Uhr terminiert. 
Da jedoch bereits um 20 Uhr An-
stoß im Berliner Olympiastadion 
ist und verständlicherweise viele 
Konzertbesucher auch Interesse 
am Endspiel des SC gegen RB 
Leipzig haben, zogen Band und 
Förderverein das Konzert jetzt auf 
18 Uhr vor. Einlass ist ab 17 Uhr – 
und Schirmherrin ist Kirchzartens 
Bürgermeister-Gattin Elke Hall.

Klaus Ehrhart, der aktive För-
dervereins-Vorsitzende, freut sich 
jetzt mit Schulleiterin Sophie Ni-
zielski und ihrem Stellvertreter 
Reiner Siegesmund sowohl auf ein 

unterhaltsames Konzert der Kirch-
zartener Kult-Band als auch auf ein 
spannendes Fußballspiel – mög-
lichst mit dem SC als Sieger. „Wer 
nicht in den Genuss einer der 500 
möglichen Konzertkarten kommt“, 
sagt Ehrhart, „kann gerne um 20 
Uhr zum Public-Viewing kommen 
und für eine Spende mitschauen. 
Wir haben bereits eine professionel-
le LED-Wand für eine qualifi zierte 

TV-Übertragung geordert.“ Er 
dankt bereits einigen Sponsoren für 
die fi nanzielle Unterstützung, hoff t 
aber auf weitere Geldmittel, denn 
die 3.000 Euro-Leinwandmiete 
seien nicht im Etat geplant gewesen.

Wichtig sei nochmals der Hin-
weis, dass der hoffentlich hohe 
Überschuss zur Hälfte der Arbeit 
des Schulfördervereins vom „Son-
derpädagogischen Bildungs- und 

Beratungszentrum mit dem För-
derschwerpunkt Lernen“ – kurz: 
„SBBZ Lernen Zarduna-Schule“ 
– zugutekommt. Die andere Hälfte 
geht an das von den Gemeinden 
Kirchzarten und Stegen sowie der 
Kath. Seelsorgeeinheit Dreisamtal 
eingerichtete Spendenkonto für die 
Caritas Polen und deren Hilfen für 
Ukraine-Flüchtlinge. Für die Ver-
köstigung der Besucher werde mit 
Flammkuchenwagen, Grill- und 
Pommes-Station und einer Sekt- 
und Cocktailbar bestens gesorgt. 
Und Reiner Siegesmund kündigte 
den „legendären Hefezopf“ an, für 
den seine Schüler von der „Cate-
ringfi rma“ mit ihrer Backkunst ste-
hen. Klaus Ehrhart ist im Übrigen 
sehr dankbar, dass viele Zartener 
Vereine sich an der Logistik des 
Abends beteiligen.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten 
für 19 Euro (Abendkasse 21 Euro) 
läuft jetzt in der Sparkasse Kirch-
zarten, in Strudels-Scheunenlädele, 
in der Zarduna-Schule und im Dorf-
laden Buchenbach bereits bestens.

Auf dem Platz bei der „Alten Säge“ in Zarten fi ndet am 21. Mai um 
18 Uhr das Openair-Benefi z-Konzert von „Fuß & Friends“ zugunsten 
der Zarduna-Schule und der Ukrainehilfe statt. Foto: G. Lück

www.dreisamtaeler.de

Ökumenisches Bildungs-
werk Dreisamtal 
Das Glück lag 
am Weg
Märchen und Geschich-
ten von Pechvögeln und 
Glückspilzen
Stegen (dt.) Am Mittwoch, dem 11. 
Mai, 19.30 Uhr, lädt das Ökumeni-
sche Bildungswerk Dreisamtal zu   
"Das Glück lag am Weg - Märchen 
und Geschichten von Pechvögeln 
und Glückspilzen" mit Gidon Ho-
rowitz aus Stegen, Märchenerzäh-
ler, Schriftsteller und Analytischer 
Therapeut in den Bürgersaal im 
Rathaus Stegen ein.

Viele Heldinnen und Helden 
machen sich auf den Weg, um ihr 
Glück zu suchen. Manche begeg-
nen ihm, andere verfehlen es und 
einige fi nden etwas ganz anderes. 
Zum Programm des Abends ge-
hören Märchen aus verschieden 
Ländern. Beim Erzählen erwachen 
sie zum Leben und entfalten ihre 
Schönheit. Ihre Bilder und Ge-
stalten voller Weisheit und Humor 
berühren die Seele und laden ein 
zu einer inneren Reise durch nicht 
alltägliche Ebenen der Wirklich-
keit.  Die Benefi zveranstaltung zu 
Gunsten von Miteinander Stegen 
fi ndet in Kooperation mit Mitein-
ander Stegen statt. Der Eintritt ist 
frei, Spenden willkommen. Bitte 
eine Maske tragen!

Landfrauenverein 
Kirchzarten-Stegen
Mitglieder-
versammlung
Kirchzarten-Zarten (dt.) Die 
Mitgliederversammlung des Land-
frauenvereins Kirchzarten-Stegen 
fi ndet am Freitag, dem 13. Mai, um 
18.00 Uhr im Gasthaus "Bären" – 
Bärenkeller in Zarten statt. Außer 
den üblichen Regularien finden 
Neuwahlen statt. Am Schluss wer-
den die ausscheidenden Mitglieder 
verabschiedet.
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